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Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns - Zeit, Danke zu sagen.

Wir danken Ihnen für Ihre Kundentreue, Ihr Vertrauen und die
vielen Begegnungen.

Als Team Ihrer Geschäftsstelle Bad Hindelang ist uns die
Nähe zu Ihnen besonders wichtig.
Ihre Wünsche und Ziele stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit.

Herzlichen für Ihr Vertrauen.Dank

Marktstraße 18 • Bad Hindelang • Sabine 01 60 / 99 10 20 24

Die ’s gehen um!
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Liebe Leserinnen und Leser,

wie jedes Jahr habe ich zum Schul-
jahresanfang Besuch von den Schü-
lern der 4. Klassen bekommen. 
Gemeinsam mit den Klassenlehrern 
haben sich die Schulklassen zu Fuß 
auf den Weg von der Schule zum 
Rathaus gemacht. Dieser Ausflug 
bietet den Kindern des aktuellen 
Jahrgangs immer die einmalige Ge-
legenheit, die Arbeit der Gemeinde-
verwaltung und der Bürgermeisterin 
hautnah zu erleben. Unser Haupt-
amtsleiter, Herr Berktold, und ich 
begrüßten die Kinder in meinem Bü-
ro. Im Anschluss gingen wir in unser 
wunderschönes Trauzimmer, wo sie 
einen Blick in das Goldene Buch der 
Gemeinde werfen konnten. Und als 
besonderen Höhepunkt durften sich 
die Kinder wie echte Politiker fühlen 
und im Sitzungssaal auf den Stühlen 
der Gemeinderäte Platz nehmen. 
Dort warteten auch schon die beiden 
Amtsketten. Ja, Sie lesen richtig: 
Bad Hindelang hat zwei Amtsket-
ten. Eine schlichte silberne Kette mit 
einem Taler, welchen auf der einen 
Seite das Hindelanger Wappen und 
auf der anderen Seite das bayerische 
Staatswappen ziert. Diese Kette ha-
ben die Meisten von Ihnen schon 
gesehen, da sie traditionell von den 
Bürgermeistern zur Fronleichnams-
prozession getragen wird. Seit dem 
Jahr 1978 gibt es zusätzlich eine 
große Amtskette, welche der Ge-
meinde von den Eheleuten Kirchner, 
damals wohnhaft im Ortsteil Gailen-
berg, anlässlich der Eröffnung des 
Kurhauses gestiftet wurde. Diese 
ebenfalls silberne Amtskette wurde 
von dem heimischen Goldschmie-
demeister Gaisser angefertigt. Sie 
ist sehr aufwändig gearbeitet und 
wird von unserem Hindelanger Wap-
pen nebst einer Plakette mit den 
damaligen Ortsteilen, dem Wappen 
des Freistaates Bayern und 14 gro-
ßen Bergkristallen geziert. Bereits 

damals hat sie über 17.000 DM  
gekostet. Ein wirklich großzügiges 
Geschenk, das die Kinder jedes Mal 
aufs Neue begeistert.

Auch für mich ist dieser Tag immer 
wieder etwas Besonderes, denn die 
Kinder haben oft ganz viele Fragen 
vorbereitet. „Wollten Sie schon im-
mer Bürgermeisterin werden? Ist 
es anstrengend, Bürgermeisterin zu 
sein? Was macht man da den ganzen 
Tag? Macht Ihnen der Job Spaß?“ 
Gerade die letzte Frage lässt mich 
regelmäßig nachdenken.

Als Bürgermeisterin muss ich Mo-
deratorin, Vermittlerin, Gratulantin, 
Ideengeberin, Managerin, Führungs-
kraft, Entscheiderin und Kollegin 
gleichzeitig sein und natürlich alle 
Rechtsvorschriften und Fördertöpfe 
kennen. Im Alltag gilt es den Ansprü-
chen von Bürgern, Wirtschaft, Mitar-
beitenden wie auch eigenen Ambiti-
onen gerecht zu werden. Familie und 
Privatleben kommen oft zu kurz und 
man steht häufig im Kreuzfeuer von 
Kritik.

Und trotzdem – oder gerade des-
halb – ist dieses Amt so bereichernd. 
Das Bürgermeisteramt muss man 
leben und leben wollen. Es ist kein 
Job, sondern eine Berufung und ein 
Privileg. Man lernt seine Gemeinde 
und ihre Bewohner in ihrer gesamten 
Vielfalt kennen. Man darf gestalten, 
Schwerpunkte setzen und zusam-
men mit dem Gemeinderat die Ge-
meinde weiterentwickeln.

Jede Weiterentwicklung in einer 
Gemeinde beginnt mit dem spiele-
rischen Erlernen unseres demokra-
tischen Grundverständnisses durch 
unsere Kinder und Jugendlichen. 
Durch die Teilnahme von Bad Hin-
delang an dem Projekt „Jugend 

entscheidet“ der gemeinnützigen 
Hertie Stiftung können unsere Ju-
gendlichen seit 2021 erleben, dass 
sich Engagement für die Gemein-
schaft und die politische Gemeinde 
lohnt und man gemeinsam wirklich 
etwas verändern kann. Mir macht es 
sehr viel Freude mitzuerleben, wie 
die Kinder und Jugendlichen „ihren“ 
Pumptrack annehmen. Das Engage-
ment der Jugend zeigt sich ebenso 
in der regelmäßigen Teilnahme an 
Veranstaltungen wie „Info – Aus-
tausch – Pizza“, bei denen neue Ide-
en diskutiert und entwickelt werden. 
Ich finde es wichtig, dass Kinder und 
Jugendliche dabei auch erleben, 
dass Demokratie bedeutet, dass 
manche Wünsche aus verschiede-
nen Gründen nicht umsetzbar sind. 
Eine Erfahrung, die ich selbst als 
Bürgermeisterin auch schon machen 
musste.

Hoffentlich wird auch der neue Boul-
derblock bald rege zum Klettern 
genutzt und es entwickelt sich ein 
weiterer Treffpunkt für Jugendliche, 
zusätzlich zu den örtlichen Vereinen, 
die eine hervorragenden Kinder- und 
Jugendarbeit leisten und einen ganz 
großen Anteil daran haben, dass 
unsere Kinder und Jugendlichen in 
Bad Hindelang Wurzeln für ihr Leben 
bekommen. Dafür den Ehrenamtli-
chen, die vor allem als Trainer oder 
in der Vorstandschaft tätig sind, ganz 
herzlichen Dank. Aber nicht nur die 
Arbeit mit unseren Kindern und Ju-
gendlichen bereitet sehr viel Freude.

Es gibt auch viele offizielle Termine, 
an denen man die Gemeinde reprä-
sentiert und dabei interessante Per-
sönlichkeiten trifft, die man aus dem 
Fernsehen und der Presse kennt. Ein 
ganz besonderer Glanzpunkt war die 
diesjährige Auszeichnung als eines 
der „Best Tourism Villages“ durch 

die Welttourismusorganisation UN 
Tourism: Bad Hindelang wurde als 
herausragendes Beispiel für eine 
ländliche Tourismusorganisation 
ausgezeichnet, die auch im interna-
tionalen Wettbewerb bestehen kann. 
Die Auszeichnung durften Herr Hill-
meier und ich stellvertretend für Bad 
Hindelang als erster bayerischer Ort 
am 17. Oktober 2025 in China entge-
gennehmen. 

Es gibt aber auch viele Begegnungen 
mit Hindelanger Bürgern, die sich 
in schwierigen Situationen an mich 
wenden. Und wenn ich in diesen 
sorgenvollen Momenten helfen kann, 
bereichert mich das persönlich oft 
am meisten.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus  

Ihre

Dr. Sabine Rödel 
Erste Bürgermeisterin
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Jahresrückblick 2025

Liebe Oberallgäuerinnen und 
Oberallgäuer,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
der Advent und die Zeit der Weih-
nachtsfeiertage sind eine gute 
Gelegenheit, Schnelllebigkeit und  
Hektik auf die Seite zu schieben, 
durchzuatmen und sich zu besinnen. 
Der Jahreswechsel rückt in greif-
bare Nähe. Traditionell ist dies der 
Zeitpunkt, um über das Erreichte 
nachzudenken und Bilanz zu ziehen, 
aber auch den Blick neu nach vorn 
zu richten.
 
Wir leben in bewegten Zeiten.  
Die Welt ist nicht einfacher gewor-
den – Krisen, Konflikte und Unsi-
cherheiten begleiten uns tagtäglich. 
Wir sehen in dieser Hinsicht einen 
gesellschaftlichen und auch einen 
politischen Wandel. Das hat Auswir-
kungen auf die Wirtschaftskraft in 
unserem Land, ja auch in unserem 
Landkreis. Wir müssen mit begrenz-
ten Ressourcen arbeiten und oft 
schwierige Entscheidungen treffen, 
um die dem Landkreis obliegende 
Daseinsvorsorge bestmöglich zu er-
füllen. Umso wichtiger ist es, dass 
wir als Gemeinschaft zusammen-
halten, miteinander reden und auf-
einander hören. Nur so können wir 
die Herausforderungen meistern und 
uns für die Zukunft gut aufstellen.
Das Jahr 2025 hat uns auch im 

Oberallgäu wieder vor viele Aufgaben 
gestellt. Gemeinsam haben wir viel 
bewegt: von wichtigen Entscheidun-
gen für unsere Schulen und unsere 
Infrastruktur bis hin zu neuen Kon-
zepten, die unsere Mobilität verbes-
sern sollen. Wir haben in Geh- und 
Radwege investiert, genauso wie in 
den Erhalt von Straßen und Brücken-
bauwerken oder die Beseitigung von 
Bahnübergängen. Nicht alles, was 
wir uns dabei vorgestellt haben, lässt 
sich auch finanzieren und umsetzen. 
Ich denke dabei an die große ÖPNV-
Angebotskonzeption. Das soll uns 
aber nicht daran hindern, weiter kon-
struktiv an den Themen zu arbeiten.
 
Ein großes Thema, das uns nach wie 
vor fordert, ist, dass weltweit viele 
Menschen auf der Flucht sind. Die 
Gründe dafür sind fast immer men-
schengemacht – Kriege und Konflik-
te. Zwar kommen insgesamt weniger 
Menschen bei uns an, trotzdem sind 
wir weiter gefordert, diejenigen, die 
bereits bei uns leben, vernünftig un-
terzubringen und bei der Integration 
zu unterstützen. Die Aufnahme un-
serer Mitmenschen ist eine gesell-
schaftliche Aufgabe, der wir uns nicht 
nur an Weihnachten bewusst sein 
müssen. Es genügt nicht, einmal im 
Jahr von Brüderlichkeit und Mensch-
lichkeit zu reden, diese Worte müssen 
das ganze Jahr gelebt werden.
In vielen Bereichen ist das auch so. 

Wenn ich unterwegs bin, bewegt 
mich immer wieder das enorme 
Engagement vieler Menschen in un-
serem Landkreis, die sich ehrenamt-
lich, oft ganz still und im Hintergrund, 
für unsere Gemeinschaft einsetzen. 
Ohne sie wäre unser Zusammenle-
ben nicht denkbar.
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein herzlicher Dank gilt allen, die 
sich in unserem Landkreis enga-
gieren: den Ehrenamtlichen, den 
Unternehmen und ihren Beschäftig-
ten, den Mitarbeitenden in unseren 
Verwaltungen, Schulen und sozialen 
Einrichtungen sowie Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, dass Sie 
mit Ihrem täglichen Einsatz unseren 
Landkreis Oberallgäu so lebenswert 
machen.
 
Bei der Kommunalwahl am 08. März 
2026 gibt es in unserem Landkreis 
und in vielen Gemeinden Veränderun-
gen. Ich freue mich, dass sich neben 
den bewährten Kommunalpolitikern 
auch viele „neue Gesichter“ um ein 
kommunales Mandat bewerben. Ich 
appelliere an alle, einen fairen, ehr-
lichen Wahlkampf mit sachlichen 
Argumenten zu führen. Den Wähle-
rinnen und Wählern wünsche ich gut 
überlegte, richtige Entscheidungen 
zum Wohle unseres Landkreises, un-
serer Städte und unserer Gemeinden.

 
Liebe Oberallgäuerinnen und 
Oberallgäuer,

ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien ein friedvolles Weihnachtsfest, 
Zeit für die Menschen, die Ihnen 
wichtig sind, und viele Momente der 
Wärme und Freude. Für das neue 
Jahr 2026 wünsche ich uns allen 
Mut, Zuversicht, Gesundheit und die 
Kraft, die Herausforderungen unse-
rer Zeit gemeinsam anzugehen.
 

Ihre
 
Indra Baier-Müller
Landrätin

Bericht aus der Sitzung des Bauausschusses vom 17. September 2025

Die nächsten öffentlichen 
Sitzungen des Bauausschusses 
finden am Mittwoch,  
12. November 2025 /  
10. Dezember 2025  
jeweils ab 18.30 Uhr im  
Rathaus Bad Hindelang statt
 

Bauanträge und sonstige  
Bauvorhaben
Zustimmung fanden folgende Bau-
anträge:
- �Brandschutzsanierung der Bankfili-

ale und Nutzungsänderung zu zwei 
Wohngemeinschaften im Anwesen 
Marktstraße 7 in Bad Hindelang

- �Sanierung des Anwesens Am Kal-
varienberg 5 in Bad Hindelang mit 
Keller- und Garagenerweiterung 
sowie Anbau von zwei Balkonen

- �Errichtung eines Reitplatzes zum 
bestehenden Pferdestall im Weiler 
Riedle vorbehaltlich der Zustim-

mung des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

- �Umnutzung eines Teilbereichs im 
Anwesen Talstraße 78 in Hinter-
stein von Gastraumfläche in eine 
Podologiepraxis

- �Neubau von 11 Ferienwohnungen 
mit Tiefgarage in der Gundstraße 
15 in Oberjoch. Der Ausschuss war 
mit der Umplanung einverstanden. 
Der Antrag kann im Verwaltungs-
weg erledigt werden.

 
Auftragsvergaben
- Bikepark

Bei der Planung der Freizeitanlage 
an der Hornbahn wurde die Ge-
samtfläche in vier Bauteile geglie-
dert. Für den Bauteil 4 stehen noch 
verschiedene Arbeiten aus wie 
z.B. Erdarbeiten, Wegebau, Boul-
derwürfel, Zaunbau und Pflanzar-
beiten. Der Bauausschuss wurde 
informiert, dass Erste Bürgermeis-

terin Dr. Sabine Rödel die Auftrags-
vergabe für Erdarbeiten, Wegebau 
und Flächenvorbereitung zum An-
gebotspreis von 76.049,33 €/brut-
to in eigener Zuständigkeit getrof-
fen hat. Die dringliche Anordnung 
gemäß Art. 37 Abs. 3 GO erfolgte 
aufgrund des engen Zeitplans und 
des erforderlichen schnellstmögli-
chen Beginns der Maßnahme.
 

- Löschwasserbehälter Unterjoch
Zur Verbesserung der Löschwas-
serversorgung im Ortsteil Unterjoch 
waren ursprünglich neue Lösch-
wasserentnahmestellen vorgese-
hen. Nach Abstimmung zwischen 
den Projektbeteiligten und der 
Freiwilligen Feuerwehr Unterjoch 
sollen nun stattdessen zwei Lösch-
wasserbehälter errichtet werden.
Der Bauausschuss wurde infor-
miert, dass Erste Bürgermeisterin 
Dr. Sabine Rödel die Beschaffung 

eines Löschwasserbehälters zum 
Preis von 33.552,05 €/brutto in ei-
gener Zuständigkeit beauftragt hat. 
Aufgrund der Lieferzeiten war eine 
zeitnahe Bestellung erforderlich 
und unaufschiebbar.

 
Bekanntgaben, Verschiedenes, 
Anfragen
- �Badestelle Prinze Gumpe Hinter-

stein und Moorbadestelle Ober-
joch
Für kostenfreie Naturbadestellen 
gilt keine Verpflichtung für eine 
Badeaufsicht. Aufgrund künstlicher 
bädertypischer Anlagen im oder am 
Wasser (Badestege, Plattformen 
etc.) besteht jedoch ein erhöhtes 
Gefahrenpotential, welches gege-
benenfalls zusätzliche Sicherungs-
maßnahmen erfordert. Die Ver-
kehrssicherungspflicht erstreckt 
sich sowohl auf das Wasser, das 
Ufer als auch auf die Zugangs-
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bereiche. Die Arbeitsgruppe für 
Badegewässersicherheit am Ins-
titut für Zertifizierung im Gesund-
heitswesen GmbH (IZG) mit Sitz in 
Stuttgart bietet eine Zertifizierung 
öffentlicher Gewässer an. Durch 
das IZG-Siegel Safety & Health 
könnten eine Gefahrenabwehr be-
legt und die Verantwortlichen vor 
eventuellen Haftungsansprüchen 
geschützt werden. Die Mitglieder 
des Bauausschusses sprachen sich 
für eine jährliche Zertifizierung der 

beiden Naturbadestellen aus. Die 
Kosten für die Erstzertifizierung der 
Naturbadestellen belaufen sich auf 
insgesamt 5.000 €. Die Re-Zertifi-
zierung kostet für beide Naturbade-
stellen insgesamt 1.500 €.

 
- �Architekturpreis  

Bezirk Schwaben 2026
Bereits zum vierten Mal lobt der 
Bezirk Schwaben in 2026 den Ar-
chitekturpreis aus. Mit diesem jähr-
lichen Preis sollen neben zukunfts-

weisender Architektur und einem 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Baukultur auch der ressourcen-
schonende Umgang mit der Natur 
sowie die Verbesserung städtebau-
licher und dörflicher Sozialstruktu-
ren ausgezeichnet werden. Bewer-
bungen können bis 30. November 
2025 eingereicht werden. Weitere 
Informationen zum Architekturpreis 
erhalten Sie auf der gemeindlichen 
Homepage und im separaten Be-
richt auf Seite 40.

Anmerkung: Den vollständigen 
Wortlaut der Niederschriften über 
die Sitzungen finden Sie im Inter-
net auf der Seite der Gemeinde 
Bad Hindelang unter der Adresse: 
www.marktbadhindelang.de/ 
buergerservice-politik/  
gemeinderat-ausschuesse/ 
niederschriften

 

Sitzungstermine 2026  
des Marktes Bad Hindelang

Marktgemeinderat
Beginn: Jeweils um 18.30 Uhr
Ort: Großer Saal im Kurhaus
Mittwoch, 21. Januar
Mittwoch, 25. Februar
Mittwoch, 25. März
Mittwoch, 29. April
Mittwoch, 06. Mai  
(konstituierende Sitzung)
Mittwoch, 20. Mai
Mittwoch, 24. Juni
Mittwoch, 22. Juli
Mittwoch, 30. September
Mittwoch, 28. Oktober
Mittwoch, 25. November
Mittwoch, 16. Dezember
 
Bauausschuss
Beginn: Jeweils um 18.30 Uhr
Ort: Sitzungssaal im Rathaus
Mittwoch, 14. Januar
Mittwoch, 11. Februar
Mittwoch, 11. März
Mittwoch, 15. April
Mittwoch, 13. Mai

Mittwoch, 17. Juni
Mittwoch, 29. Juli
Mittwoch, 23. September
Mittwoch, 21. Oktober
Mittwoch, 18. November
Mittwoch, 09. Dezember
 
Hauptausschuss
Beginn: Jeweils um 18.30 Uhr
Ort: Sitzungssaal im Rathaus
Mittwoch, 18. März
Mittwoch, 15. Juli
Mittwoch, 07. Oktober
Mittwoch, 02. Dezember
 
Die Bürgerversammlung findet 
am Mittwoch, 14. Oktober 2026 
um 20.00 Uhr im großen Saal des 
Kurhauses Bad Hindelang statt.
 
Bitte beachten Sie jeweils die ent-
sprechende Einladung, die eine 
Woche vor der Sitzung öffentlich be-
kannt gegeben wird.

GEMEINSAM.STARK.ERFOLGREICH –  
Wirtschaftskraft Bad Hindelang

In Zusammenarbeit mit den AktivSe-
nioren Bayern bietet der Markt Bad 
Hindelang weiterhin Beratung für 
Unternehmer und Gründungsinteres-
sierte an.
Für die letzte Sprechstunde in die-
sem Jahr am Montag, 03. November 
2025 sind noch zwei Termine um 
17.00 Uhr und 18.00 Uhr im Kurhaus 
– Raum „Horn“ frei. Die Einzelge-
spräche dauern jeweils 60 Minuten 
und sind zunächst kostenfrei für 
Sie und bieten Raum für individuelle 
Fragen und erste Lösungsansätze.  

Auch außerhalb der Sprechtage sind 
persönliche Beratungstermine mög-
lich.
Terminbuchung online unter
www.badhindelang.de/wirtschaftskraft 
Fragen sowie individuelle Terminver-
einbarung unter 
wirtschaftskraft@badhindelang.de 
oder Tel.: 08324 892 212.
Wir freuen uns sehr über die positive 
Resonanz auf das Angebot! Die neu-
en Beratungstermine für das Jahr 
2026 werden in der Januar-Ausgabe 
des Gemeindeblatts veröffentlicht.

Volkstrauer- und Veteranenjahrtag

Die Bad Hindelanger gedenken an-
lässlich des Volkstrauertages am 
Sonntag, 16. November 2025 aller 
Kriegstoten und Vermissten sowie 
der Opfer von Gewaltherrschaften 
aller Nationen.
Treffpunkt der Fahnenabordnungen 
und der Vereinsmitglieder ist um 
08.30 Uhr am Rathaus Bad Hinde-
lang. Abmarsch ist bei gutem Wetter 
um 08.45 Uhr vom Rathaus über die 
Markt-, Gailenberg- und Kirchstra-
ße zur Pfarrkirche. Der ökumeni-
sche Gedenkgottesdienst beginnt 
um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Johannes Baptist in Bad Hin-

delang unter Ein-
beziehung der 
gesamten Bevölke-
rung, mit Anspra-
chen und feierlicher musikalischer 
Umrahmung durch die „Harmonie-
musik Hindelang“. Im Anschluss an 
den Gottesdienst findet die Gefal-
lenen- und Vermisstenehrung mit 
Kranzniederlegungen am Denkmal 
vor der Pfarrkirche statt. Die Bevöl-
kerung wird um ganztägige Beflag-
gung der Häuser gebeten.
Markt Bad Hindelang 
Veteranen- und Soldatenverein 
Hindelang

Öffnungszeiten des Rathauses  
während des Weihnachtsmarktes

Während des Weihnachtsmarktes werden die Nachmittags- 
Öffnungszeiten des Rathauses von Donnerstag auf Mittwoch vor-
verlegt.

Dies ergibt an folgenden Tagen neue Öffnungszeiten:
Mittwoch, 26. November 2025
08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 27. November 2025
08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen
Mittwoch, 03. Dezember 2025
08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 04. Dezember 2025
08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen
Mittwoch, 10. Dezember 2025
08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 11. Dezember 2025
08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen

Die Öffnungszeiten an den restlichen Tagen bleiben unberührt.
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Ehrennachmittag 2025 –  
Gemeinsam unsere Jubilare feiern

In unserer Gemeinde hat es sich zu 
einer schönen Tradition entwickelt, 
Jubilare zu feiern und Bürger für ih-
re langjährige Zugehörigkeit sowie 
ihren Beitrag zur Gemeinschaft zu 
ehren.
Am 16. Oktober 2025 waren somit 
alle Bürger eingeladen, die im Zeit-
raum von November 2024 bis Okto-
ber 2025 ihren runden Geburtstag 
ab 80 Jahren feierten sowie Ehepaa-
re, die einen besonderen Hochzeits-
tag begehen konnten.
Mit großer Freude konnte unser 
Zweiter Bürgermeister Eric Enders 
rund 60 Jubilare begrüßen. Während 
Kaffee, Kuchen und eine deftige 
Brotzeit auf den Tischen bereitstan-
den, sorgten die jungen Geschwister 
Lorena, Franca und Kilian mit ihrer 
Stubenmusik für frischen Wind und 
eine angenehme musikalische Un-
termalung, die zur heiteren Atmo-
sphäre beitrug.
 
Die Fair Trade Gruppe brachte den 
Jubilaren schöne Rosen mit, um ih-
nen Wertschätzung zu zeigen – und 
zugleich den Gedanken des fairen 
Handels zu vermitteln. Dabei geht es 
darum, dass Menschen in Entwick-

lungsländern für ihre Arbeit gerecht 
bezahlt werden und unter guten Be-
dingungen leben können. Passend 
dazu spielte Reinhard Pargent ein 
Musikstück.
Für viele war dieser Nachmittag ei-
ne wunderbare Gelegenheit, alte 
Bekanntschaften zu treffen, Erin-
nerungen auszutauschen und neue 
Gespräche zu führen.
Ein großes Dankeschön an das Team 
vom Hotel „Die Gams“ und die jun-
gen Musiker für ihre Unterstützung. 
Wir freuen uns schon darauf, auch 
im nächsten Jahr wieder gemeinsam 
zu feiern!

Musik von links: Kilian, Lorena und Franca Beßler 
� Fotos: Markt Bad Hindelang

Neuverpachtung
Kiosk im Naturbad Hindelang  
an der Ostrachstraße
ab der Sommersaison 2026

Objektdetails
- Kioskbetrieb während der Sommersaison
- �Das Naturbad öffnet je nach Witterung 

Mitte/Ende Mai und schließt Anfang/ 
Mitte September

- �Tägliche Öffnungszeiten:  
11.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
(bei Regen/Schlechtwetter geschlossen)

- Kiosk ist weitgehend eingerichtet 
- Keine Brauereibindung
- �Der Pächter sollte den Badegästen  

eine angemessene Speise- und Getränke
auswahl anbieten

 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung (PDF), die Sie uns 
bis spätestens Freitag, 21. November 2025 per E-Mail  
an julia.eggensberger@badhindelang.de oder auf dem 
Postweg an den Markt Bad Hindelang, Marktstraße 9,  
87541 Bad Hindelang zukommen lassen können.

Nähere Informationen erhalten Sie bei  
Frau Julia Eggensberger, Tel.: 08324 892 261.

Kommunalwahlen 2026

Am Sonntag, 08. März 2026 finden 
in Bayern die allgemeinen Gemein-
de- und Landkreiswahlen (Kommu-
nalwahlen) statt. Auch in Bad Hin-
delang werden an diesem Tag somit 
Gemeinderat und Bürgermeister 
sowie Kreistag und Landrat gewählt.
Wahlberechtigt sind alle EU-Bürger, 
die am Wahltag
1. �das 18. Lebensjahr vollendet ha-

ben,
2. �seit mindestens zwei Monaten im 

Wahlkreis mit Hauptwohnsitz ge-
meldet sind,

3. �nicht vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind.

Im Markt Bad Hindelang gibt es in je-
dem Ortsteil einen Abstimmungsort. 

Alle Stimmberechtigten erhalten 
rechtzeitig vor der Wahl eine Wahl-
benachrichtigung, auf der alle wich-
tigen Informationen zum jeweiligen 
Abstimmungsort und der Möglichkeit 
zur Briefwahl enthalten sind. Um 
die Kommunalwahlen reibungslos 
abzuwickeln, werden wieder ehren-
amtliche Wahlhelfer für den Dienst in 
den Wahllokalen und für die Auszäh-
lung der Briefwahl gesucht. Sollten 
Sie Interesse an diesem Ehrenamt 
haben oder weitere Informationen 
wünschen, melden Sie sich gerne 
im Wahlamt des Marktes Bad Hin-
delang bei Herrn David Meßenzehl,  
E-Mail: wahlen@badhindelang.de 
oder Tel.: 08324 892 241.
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Neuer WhatsApp-Kanal „Hindelang informiert – 
Baustellen & Verkehr“

Um Bürger künftig schnell und un-
kompliziert über laufende und ge-
plante Baumaßnahmen im Straßen-
raum zu informieren, hat der Markt 
Bad Hindelang einen offiziellen 
WhatsApp-Kanal eingerichtet. Unter 
dem Namen „Hindelang informiert 
– Baustellen & Verkehr“ werden ak-
tuelle Hinweise zu Sperrungen, Ver-
kehrsbehinderungen, Umleitungen 
und Bauzeiten direkt aufs Smartpho-
ne bereitgestellt.
 
So können Sie den Kanal  
abonnieren:
- �Über die WhatsApp-App: Reiter 

„Aktuelles“ unter „Kanäle“ nach 
„Hindelang informiert – Baustellen 
& Verkehr“ suchen und abonnieren. 

- �Über die Homepage der Gemeinde 
https://www.marktbadhindelang.de 
steht ein direkter Link zum Kanal 
zur Verfügung. Ein Klick genügt, 
und Sie können dem Kanal sofort 
folgen. 

Hinweis: Der Kanal ist rein informativ 
und funktioniert anonym – persön-
liche Daten sind beim Folgen nicht 
sichtbar.
 
Wir laden alle Bürger, Pendler, Ge-
werbetreibende und Interessierte 
herzlich ein, den Service zu nutzen 
und stets auf dem neuesten Stand 
zu bleiben.

Bad Hindelang PLUS BÜRGER 2026: stabile Preise und 365 Tage gültig

Die Preise für die Bad Hindelang 
PLUS BÜRGER-Pakete bleiben für 
das Jahr 2026 unverändert und 
somit ein weiteres Jahr stabil! An 
der Einteilung in die verschiedenen 
Pakete „MOBIL“, „MOBIL/BERG“, 
„MOBIL/BERG/BADEN“ und „MO-
BIL/BERG/BADEN/SKI“ ändert sich 
ebenfalls nichts. So beinhalten al-
le Pakete die Mobilitätsleistungen 
„EMMI-MOBIL“, den örtlichen ÖPNV  
mit Anschluss nach Sonthofen, 
Jungholz sowie Wertach, den Gie-
belhausbus, das Skibusangebot in 
die Skigebiete Oberjoch und Un-
terjoch sowie auch das Parken auf 
den öffentlichen Parkplätzen im 
Gemeindegebiet. Zum Parken ist 

weiterhin eine Parkkarte erforder-
lich, welche in der Gemeinde (am 
Schalter Tourist-Information Bad 
Hindelang) abgeholt werden muss. 
Die Leistungsbestandteile der Pa-
kete bauen weiterhin aufeinander 
auf, sodass das „nächsthöhere“ Pa-
ket immer auch die Leistungen des 
vorherigen Pakets beinhaltet. Diese 
Systematik spiegelt sich ebenso in 
dem Namen der BÜRGER-Pakete 
wider. Die detaillierten Paketinhalte 
sowie weitere wichtige Informati-
onen finden Sie im Bad Hindelang 
PLUS BÜRGER-Informationsblatt 
auf der Website des Marktes Bad 
Hindelang. Eine kleine Änderung 
wird sich allerdings ab dem 01. De-

zember 2025 ergeben: Zukünftig 
wird die kostenfreie Bereitstellung 
einer Chipkarte nur noch für das 
Bad Hindelang PLUS BÜRGER-
Paket „MOBIL/BERG/BADEN/SKI“ 
erfolgen. Beim Erwerb aller anderen 
Pakete kann eine Chipkarte gegen 
eine Bearbeitungsgebühr von 5 € 
pro Karte optional dazugebucht 
werden.

Der zu Beginn des Jahres neu ein-
geführte Gültigkeitszeitraum für die 
Bad Hindelang PLUS BÜRGER-Pa-
kete von 365 Tagen ab Kaufdatum 
bzw. Ausstellung bietet die Mög-
lichkeit, unabhängig vom Kaufda-
tum ein volles Jahr in den Genuss 

von Bad Hindelang PLUS BÜRGER 
zu kommen. Somit ist das Kaufda-
tum nicht mehr entscheidend für die 
Nutzungsdauer der Pakete.
Bad Hindelang PLUS BÜRGER bleibt 
ein sehr gutes Instrument, um 
Mitarbeiter anzuerkennen und zu 
motivieren. Bad Hindelang PLUS 
BÜRGER kann daher auch von im 
Gemeindegebiet Bad Hindelang 
ansässigen Unternehmen für ihre 
Mitarbeiter erworben werden. Die 
Mitarbeiter sind mobil und lernen 
Bad Hindelang und die Umgebung 
in ihrer Freizeit kennen, um z.B.  
an der Rezeption aus eigener Nut-
zungserfahrung bestens beraten zu 
können.

Die Preise der Bad Hindelang PLUS BÜRGER-Pakete im Überblick

Paket Erwachsene Kind/Jugend Familien Alleinerziehende 

MOBIL 115 € 69 € 299 € 185 € 

MOBIL/BERG 219 € 125 € 565 € 345 € 

MOBIL/BERG/BADEN 459 € 299 € 1.195 € 739 € 

MOBIL/BERG/BADEN/SKI 635 € 439 € 1.659 € 1.015 € 

Die Antragsformulare für Bad Hinde
lang PLUS BÜRGER können im Rat-
haus abgeholt oder online auf der 
Website des Marktes Bad Hindelang 
https://www.marktbadhindelang.de  
im Bereich „Bürgerservice“ unter 
dem Menüpunkt „Bad Hindelang 
PLUS BÜRGER“ heruntergeladen 
werden.

Spenden fürs Bedürftigenkonto

Die Gemeinde Bad Hindelang möch-
te bei den zahlreichen Hindelanger 
Bürgern, die durch ihre Spenden für 
das Bedürftigenkonto ihr Herz für 
ihre Mitbürger zeigen, ein herzliches 
„Vergealt’s Gott“ sagen. Sie helfen 
uns damit sehr, schnell und unbüro-
kratisch Notlagen zu mindern.

Damit Sie auch künftig die Daten für 
dieses wichtige Konto verfügbar ha-
ben, nennen wir hier noch einmal die 
Kontoverbindung:
Bad Hindelanger Bedürftigenkonto
VR Bank Kempten-Oberallgäu eG
IBAN: DE73 7336 9920 7109 0028 98
BIC: GENODEF1SFO

Metallbedachung
Dachentwässerung
Flachdachabdichtung

Markus Wittwer – info@spenglerei-wittwer.de
Werkstatt: Obere Mühle 1 | Büro: Im Schlauchen 21½

87541 Bad Hindelang | Tel. 08324/8129

Herausgeber: ��Marktgemeinde Bad Hindelang

Druck und Herstellung:  �Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten 
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Verantwortlich für den redaktionellen Teil i.s.d.P.: 
Marktgemeinde Bad Hindelang, Dr. Sabine Rödel, Erste Bürgermeisterin

Ansprechpartnerin Anzeigen: 
Sabine Barnsteiner, Tel.: 08323 802 124,  
sbarnsteiner@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Aboservice: 
Allgäuer Anzeigeblatt, Markus Egen, Tel.: 08323 802 160, 
megen@allgaeuer-anzeigeblatt.de
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EWH richtet viertes Partnertreffen des EU-Projekts ESINERGY aus

Internationale Energie
experten treffen sich in 
Bad Hindelang zur Entwick-
lung smarter Lösungen für 
die Energiewende

Am 17. und 18. September 2025 war 
das Elektrizitätswerk Hindelang eG 
Gastgeber des vierten Partnertref-
fens im Rahmen des transnationalen 
EU-Projekts ESINERGY. Die Ver-
anstaltung brachte Projektpartner, 
Interessenvertreter und Energiewen-
de-Experten aus zwölf europäischen 
Ländern im Ostrachtal zusammen.
ESINERGY ist ein seit dem 01. Janu-
ar 2024 laufendes europäisches Pro-
jekt aus dem INTERREG-Donauraum 
Programm mit einem Gesamtbudget 
von 2,5 Mio. €. Ziel des Projekts ist 
es, eines der zentralen Probleme der 
erneuerbaren Energien zu lösen: das 
Ungleichgewicht zwischen Energie-
erzeugung und -verbrauch. Hierzu 
werden innovative,  technische und 
digitale Lösungen entwickelt, die ei-
ne flexible und effiziente Steuerung 
von Stromerzeugern und -verbrau-
chern ermöglichen. Das zweitägige 

Treffen im Hotel Prinz-Luitpold-Bad 
diente dem intensiven Austausch 
über den aktuellen Projektfortschritt 
und die strategische Planung kom-
mender Arbeitspakete. In Bad Hinde-
lang wird eine intelligente Steuerung 
in die öffentliche Ladeinfrastruktur 
integriert. Gleichzeitig entsteht ein 
KI-basiertes Prognosesystem für 
das Wasserkraftwerk Auele, das 
als EWH-Herzstück der Energieer-
zeugung im Tal gilt. Ziel ist es, eine 
präzisere Vorhersage von flexiblen 
Erzeugungspotenzialen zu ermögli-
chen und diese für eine intelligente 
Betriebsführung des Stromnetzes zu 
nutzen. Besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf der Weiterentwicklung des 
bestehenden gesetzlichen Rahmens, 
um diese Potentiale zukünftig nutzen 
zu können.
Andreas Klär, Geschäftsführer des 
EWH, betont: „Unsere Region zeigt 
beispielhaft, wie intelligente Syste-
me zur Harmonisierung von Ener-
gieflüssen beitragen können. Der 
enge Austausch mit internationalen 
Partnern liefert uns dabei wertvolle 
Impulse.“
Zum Abschluss der Veranstaltung 

erhielten die Teilnehmenden bei ei-
ner technischen Exkursion exklusive 
Einblicke in die bereits installierten 
Systeme an Ladestationen, dem 
Wasserkraftwerk Auele sowie die 
zentrale Steuerungstechnik in der 
Weidachstraße. Katja Karba, Pro-
jektkoordinatorin von ESINERGY, 
zeigte sich beeindruckt: „Das EWH 
demonstriert, wie die erfolgreich 
umgesetzte Lösung einen wertvollen 

Beitrag für das Projekt leisten kann. 
Die Optimierung über das Strom-
netz verbundener Verbraucher und 
Erzeuger ermöglicht einen ganzheit-
licheren Ansatz als nur die Eigenver-
brauchsoptimierung von einzelnen 
Gebäuden. Die Verbindung aus Pra-
xisbezug, technischer Innovations-
kraft und regionaler Verantwortung 
ist beispielhaft.“

Foto: EW Hindelang

KLIMASCHUTZ � TOURISMUS

Bad Hindelangs Ehrengäste im September  
und Oktober 2025

10 Aufenthalte
Christine & Anneliese Herrmann 
aus Augsburg in der Ferienwohnung 
Sonja Schneider, Bad Hindelang
Veronika & Wilfried Schmitz aus Hen-
nef in der Ferienwohnung Wechs, 
Hinterstein
Bärbel & Werner Volkmann aus 
Hardthausen am Kocher im „Haus 
beim Lorenzar“, Bad Hindelang
 
30 Aufenthalte
Kathi & Theo Latz aus Lommer-
sum in der Dorfpension Alpenrose,  
Unterjoch
Roswitha & Hans-Friedrich Oswald  
aus Sickte im Haus Angelika,  
Hinterstein

40 Aufenthalte
Andrea & Johann Schmitt aus  
Estenfeld im Haus Bergheimat,  
Bad Hindelang
 

50 Aufenthalte
Michaela & Rainer Abendroth aus 
Frankfurt am Main im Haus Sonja 
Fersch, Bad Hindelang
 
60 Aufenthalte
Familie Peter aus Bad Kreuznach im 
Haus Huber, Bad Hindelang

70 Aufenthalte
Helmut Leuze aus Eningen unter 
Achalm im Café Bergblick bei Familie 
Scholl, Hinterstein

Helmut Leuze 
� Foto: Bad Hindelang Tourismus

Hervorragende Qualität  
der Bad Hindelanger Gastgeber

Trust Score mit  
4,8 von 5 Punkten
Die Unterkünfte in Bad Hindelang 
haben einen ausgezeichneten durch-
schnittlichen Trust Score von 4,8 von 
5 erreicht (Stand Oktober 2025). Der 
Trust Score fasst Gästebewertun-
gen aus verschiedenen Portalen wie 
Google, booking.com und Holiday-
Check zusammen. Bewertungen gel-
ten inzwischen als eines der wich-
tigsten Entscheidungskriterien bei 
der Wahl des Urlaubsziels und der 
Unterkunft. Dieser sehr positive Wert 
spiegelt die Professionalität, Ser-

vicequalität und Freundlichkeit der 
Gastgeber in Bad Hindelang wider. 
Weiter so!

Gailenberg 24 | 87541 Bad Hindelang
Tel. 08324-1249 | Mobil 0171-2088852
info@miller-zimmerei.com | www.miller-zimmerei.com
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Nach zwei Wochen mit zähem Ne-
bel und Wolken und einer Woche 
mit Schnee konnte am 13. Oktober 
2025 endlich die naturschutzfachli-
che Wegesanierung am Schrecksee-
kar begonnen werden. Hier oben am 
See ist der Einsatz von Maschinen 
unmöglich und so bearbeiten die 
Firmen Thannheimer & Müller mit 
Leo Finsterer, Forstunternehmen 
den Weg, der direkt am See entlang-
führt, von Hand. Zu dritt ebnen die 
Arbeiter mit viel Liebe und Umsicht 

den richtigen Weg und lassen die  
übrigen Trampelpfade verschwinden. 
Kurze Holzübergänge ermöglichen 
ein sicheres Überqueren der nassen 
und matschigen Rinnen und verhin-
dern somit Ausweichbewegungen. 
Dort, wo der Weg unmittelbar über 
dem See verläuft, stützt eine neue 
kurze Krainerwand den Hang. Ob die  
Arbeiten in diesem Herbst vollständig 
beendet werden können, entscheidet 
nun allein das Wetter.

Kleine Krainerwand zur Abstützung des Hangs 
direkt am See. 
� Fotos: Bad Hindelang Tourismus/Annette Spies

Die neue Eisentrittstufe und Markierungs- 
stange.
�

Der Hubschrauber setzt das Material genau dort ab, wo es verbaut wird. 
� Foto: Bad Hindelang Tourismus/Annette Spies

Kurze Holzübergänge ermöglichen das Überqueren von nassen tiefen Rinnen 
und verhindern somit Ausweichbewegungen. � Foto: Alpinium/Marina Gabler

Neuer Holzübergang über das Moor, wo im Som-
mer seltene Wollgräser blühen. �
� Foto: Alpinium/Marina Gabler

Naturschutzfachliche Wegsanierung Schrecksee kann nach witterungsbedingter Verzögerung 
fortgesetzt werden
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Um alle Auflagen der Unteren Natur-
schutzbehörde zu erfüllen, konnten 
die Bauarbeiten am sogenannten 
„Bauabschnitt 4“ als Teil des Inter-
reg-Projekts „Grenzenloser Rad-
spaß“ an der Hornbahn erst nach 
dem 15. September 2025 beginnen. 
Inzwischen ist die Firma Wechs aus 
Bad Hindelang dabei, die Fläche für 
die Freizeitgeräte herzustellen und 
den Ersatzweg zu bauen. Die gelun-
gene Kombination aus Aufenthalts-
bereichen und sportlicher Aktivität, 
die bereits auf den Plätzen in Hinter-
stein und Unterjoch entstanden ist, 
wird sich auch hier wiederfinden. So 
werden in Kürze zwei Hängematten 
und eine Slackline aufgebaut. Zu-
sätzlich wird ein attraktiver Boulder-
würfel aufgestellt, der Kletterer und 
sportlich ambitionierte Jugendliche 
oder auch Erwachsene begeistern 
wird. Durch die Einfassung mit gro-
ßen Muschelkalksteinen und ent-
sprechenden Zäunen gibt es eine 
dauerhafte Trennung von Weideflä-
chen und Freizeitflächen. Die bereits 
bestehende Anlage „Pumptrack mit 
Multifunktionsplatz“ erfährt noch 
einmal eine Aufwertung durch weite-
re sportliche Herausforderungen und 
die Möglichkeit, sich zu entspannen 
und zu beobachten.

� Fotos: Bad Hindelang Tourismus

Grenzenloser Radspaß: Baubeginn der Freizeitfläche an der Hornbahn



TOURISMUS  | 11

Georg’s Geowelt Forscherpfad

Gemeinde baut familien-
freundliches Natur- und 
Wanderangebot aus
Mit Georg’s Geowelt Forscherpfad 
baut die Gemeinde Bad Hindelang 
ihr familienfreundliches und wis-
senschaftlich fundiertes Natur- und 
Wanderangebot weiter aus und 
knüpft dabei direkt an den Georg‘s 
Naturwelt Erlebnispfad auf dem Im-
berger Horn an. In „Georg’s Geowelt 
Forscherpfad“ erfahren Wanderer 
aller Generationen Lehrreiches und 
Spannendes über Berge, Gesteine, 
Gletscher, Fossilien und tektonische 
Platten. Die Inhalte wurden zusam-
men mit der Universität Würzburg – 
Institut für Geographie und Geologie 
– erarbeitet und informieren unter 
anderem auch darüber, wie unsere 
Alpen entstanden sind.
„Mit Georg’s Geowelt Forscherpfad 
verbinden wir erneut Naturerleb-
nis mit spielerischem Lernen und 
Bewegung. Familien können hier 
gemeinsam erleben und erkunden, 
was unsere Region so einzigartig 
macht und – in dem Fall: wie sie 
entstanden ist“, sagt Bürgermeis-
terin Dr. Sabine Rödel. Zugleich 
bedankt sie sich „bei den beiden 
Grundstückeigentümern: der Wald- 
und Weidegenossenschaft Hinde-
lang – Untere Gemeinde und ihrem 
Vorsitzenden Alexander Wechs 
sowie der Wald- und Weidegenos-
senschaft Bad Oberdorf mit ihrem 
Vorsitzenden Marcus Waibel“ für 
die große Unterstützung. „Ohne ih-
re Bereitschaft und Hilfe wäre die 
Umsetzung des tollen Projekts nicht 
möglich gewesen.“

Wissenschaft trifft Wanderlust: 
Neuer Erlebnisweg lädt zum 
Forschen ein
Georg’s Geowelt Forscherpfad ist 
ein etwa 5,1 km langer Rundweg 
mit sechs interaktiven Stationen. Er 
führt über 260 Höhenmeter durch 
den Hirschbachtobel und endet mit 
einer Einkehrmöglichkeit und einem 
Spielplatz. Über Stege, Brücken und 
Waldböden – vorbei an Felsen, Ge-
wässern und Wurzeln.
Die reine Gehzeit beträgt etwa  
2,5 Stunden. Die Forscherzeit? 
Bestimmt jede Familie selbst! Un-
terwegs warten auf die Abenteurer 
Aufgaben, Fragen und Mitmachsta-
tionen, bei denen nicht nur Kinder 
grübeln: Was ist eine Mure? Wie alt 
ist ein Stein? Warum verrutscht eine 
Erdplatte? Und was hat das mit dem 
Allgäu zu tun?
„Georg’s Geowelt Forscherpfad ist 
ein weiterer Meilenstein für einen 
naturverbundenen Tourismus in der 
Umsetzung unseres Lebensraum-
konzeptes „Unser Bad Hindelang 
2030“ mit integrierter Tourismus-
strategie“, sagt Tourismusdirektor 
Max Hillmeier.
„Wir wollten zeigen, wie faszinie-
rend Geographie und Geologie sein 
können – gerade für Kinder und 
Jugendliche“, ergänzt Projektleiterin 
Madeleine Rädler. Bereits beim Er-
lebnispfad am Imberger Horn hatte 
sie die Figur Georg in Szene gesetzt. 
Nun wird das Konzept fortgeführt 
und vertieft. „Georg ist neugierig und 
verspielt – genau wie viele Kinder. Er 
animiert junge Wanderer dazu, Fra-
gen zu stellen – zum Beispiel, wie 
Gletscher entstehen oder wie alt die 

Erde ist“, sagt Madeleine Rädler.
Die Inhalte der Stationen entstan-
den in enger Zusammenarbeit mit 
Dr. Markus Pingold und einem Team 
der Universität Würzburg – Insti-
tut für Geographie und Geologie.  
Dr. Markus Pingold und die Geowis-
senschaftler und Pädagogen Marc 
Zink, Julian Mühling, Hannes Ultsch 
und Maren Brandenburg griffen 
die ursprüngliche Idee von Dieter 
Gschwend wieder auf und entwickel-
ten ein kindgerechtes, didaktisch 
aufbereitetes Konzept, das wissen-
schaftlich fundiert, aber spielerisch 
bleibt. Themen wie Plattentektonik, 
Massenbewegung, Fließgewässer, 
Gesteinskunde, Erdgeschichte, Glet-
scherkunde und sogar eine kleine 
Wahrnehmungsübung machen die 
Stationen zu echten Lerninseln.  
QR-Codes liefern vertiefende Infos 

– für alle, die mehr wissen wol-
len. Auch für Schulklassen bis ein-
schließlich der Oberstufe ist der Weg 
eine gute Art der Unterrichtsgestal-
tung. 
Auf dem Forscherpfad begegnen Be-
sucher nicht nur spannenden Fragen 
– sondern auch einem Naturraum 
von seltener Schönheit. Da der Tobel 
stellenweise felsig und steil ist, wird 
festes Schuhwerk und Trittsicherheit 
empfohlen. 
Die Umsetzung des neuen Natura-
benteuers übernahm ein eingespiel-
tes Team: Die Tourismusagentur  
St. Elmo’s verantwortete Grafik und 
Kommunikation, die bauliche Um-
setzung realisierten örtliche und re-
gionale Betriebe um die Bad Hinde-
langer Toni und Michael Fügenschuh 
von der gleichnamigen GbR sowie 
die hochkant GmbH aus Gestratz.

 
� Fotos: Bad Hindelang Tourismus/Wolfgang B. Kleiner

Kurzer Überblick
- �Ort: Hirschbachtobel, Einstieg an der Jochstraße, Bad Hindelang
- Länge: 5,1 km Rundweg
- Höhenmeter: 260 m
- Reine Gehzeit: Ca. 2,5 Stunden
- �Stationen: Sechs interaktive Wissens- & Mitmachstationen
- Altersempfehlung: Ab 8 Jahren
- �Zielgruppe: Familien, Schulklassen & neugierige Naturfreunde
- �Themen: Gesteine, Plattentektonik, Gletscher, Wasser, Erdgeschichte,  

Massenbewegungen & Biodiversität
- �Extras: Picknickplatz, Spielplatz & Einkehrmöglichkeit
- �Naturbelassener Weg: Nicht für Kinderwagen geeignet
- �Zugang: Frei – nicht im Winter begehbar

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 03. Januar 2026
Redaktionsschluss ist  Dienstag, 09. Dezember 2025, 09.00 Uhr
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Bad Hindelang in weltweitem Wettbewerb als Tourismusgemeinde geehrt

„Best Tourism Villages by 
UN Tourism“: Besondere 
Auszeichnung als eines der 
besten Tourismusdörfer der 
Welt

(dk). Bad Hindelang ist im Rahmen 
des weltweiten Wettbewerbs „Best 
Tourism Villages by UN Tourism“ in 
Huzhou (China) ausgezeichnet wor-
den. Der Ort wurde dafür geehrt, dass 
sich die Gemeinde in besonderem 
Maße in den Bereichen Nachhaltig-
keit, kulturelles Erbe und zukunfts-
fähigem Tourismus engagiert. Erst-
mals überhaupt waren deutsche Orte 
im Wettbewerb – nominiert durch die 
Initiative des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Energie und be-
gleitet vom Kompetenzzentrum Grü-
ne Transformation des Tourismus.  
52 von mehr als 270 Bewerbern aus 
65 UN-Mitgliedsstaaten wurden in 
Huzhou ausgezeichnet. Seit 2021 
haben knapp 1.000 Dörfer aus mehr 
als 100 Ländern an „Best Tourism 
Villages by UN Tourism“ teilge-
nommen. 240 Ortschaften wurden 
seither weltweit mit dem begehrten 
Titel „Best Tourism Village“ ausge-
zeichnet – zu diesem ausgewählten 
Kreis zählt nun auch Bad Hindelang. 
Mit der Auszeichnung verknüpft 
ist der Zugang zum internationalen 
Netzwerkprogramm der Welttouris-
musorganisation, das den Wissen-
saustausch unter nachhaltigen Tou-
rismusregionen rund um den Globus 
fördert.

Große Ehre für gesamte Gemeinde
„Ich bin immer noch sprachlos – wir 

sind eines der besten Tourismusdör-
fer der Welt! Diese Auszeichnung ist 
eine große Ehre für unsere gesamte 
Gemeinde – sie steht für ein Mitein-
ander, das Bad Hindelang seit Jahren 
prägt“ sagte die Bürgermeisterin Dr. 
Sabine Rödel unmittelbar nach der 
Feierstunde. Die Gemeindechefin 
weiter: „Es ist für uns eine Ehre und 
sehr hohe Anerkennung, insbeson-
dere für die Menschen im Dorf. Sie 
gestalten ihren Lebensraum aktiv, 
verantwortungsvoll und mit Blick auf 
weitere Generationen – das ist nicht 
selbstverständlich. Auf Zusammen-
halt, Nachhaltigkeit und eine lebendi-
ge Zukunft für Bad Hindelang werden 
wir auch in den kommenden Jahren 
gezielt setzen.“ 

Anforderungen
Die Anforderungen im Wettbewerb 
waren hoch: Neun umfassende The-
menfelder wurden bewertet – da-
runter etwa der Schutz natürlicher 
Ressourcen, die Einbindung der 
Bevölkerung, kulturelle Identität, 
wirtschaftliche Tragfähigkeit, tou-
ristische Wertschöpfung sowie die 
Ausrichtung auf Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen.

Bewerbung & Durchsetzung
Bad Hindelang hat sich auf Anregung 
des Bundeswirtschaftsministeriums, 
der Bayern Tourismus Marketing 
GmbH und der Allgäu GmbH bewor-
ben. „Für die gelungene und um-
fassend ausgearbeitete Bewerbung 
richte ich meinen herzlichen Dank an 
mein Team, das den Erfolg überhaupt 
erst möglich gemacht hat“, so Touris-
musdirektor Maximilian Hillmeier. In 

einem öffentlichen Interessenbekun-
dungsverfahren sowie im ergänzen-
den Dialog mit rund 80 Ortschaften, 
den Tourismusorganisationen und 
Ministerien der Bundesländer konn-
ten letztlich erstmals drei Bewerber-
dörfer in Deutschland für den diesjäh-
rigen Wettbewerb gewonnen werden. 

Bad Hindelang überzeugte mit einem 
konsequenten und vielfach vernetz-
ten Gesamtansatz. Mit dem Lebens-
raumkonzept „Unser Bad Hindelang 
2030“, das gemeinsam mit Bürgern 
entwickelt wurde, verfolgt die Ge-
meinde seit Jahren eine integrierte 
Tourismusstrategie, die auf sozia-

Von links: Gao Zheng (2. Minister für Kultur und Tourismus in China),  
Dr. Sabine Rödel (Erste Bürgermeisterin) und Zurab Pololikashvili  
(UN Tourism Secretary General)

Von links: Dr. Sabine Rödel (Erste Bürgermeisterin), Jost Neumann  
(Programme Coordinator for Rural Development Programme, UN Tourism) 
und Maximilian Hillmeier (Tourismusdirektor)
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Die Vertreter aus Bad Hindelang mit der Auszeichnung von links: Maximilian 
Hillmeier (Tourismusdirektor) und Dr. Sabine Rödel (Erste Bürgermeisterin)

Veranstaltungsort in Huzhou� Fotos: Bad Hindelang Tourismus

le, ökologische und wirtschaftliche 
Balance zielt. Herzstück ist die enge 
Verknüpfung von Berglandwirtschaft, 
Tourismus und Handwerk – ein Zu-
sammenspiel, das das Leben in allen 
sechs Ortsteilen prägt und die lokale 
Wertschöpfung langfristig sichert. Ziel 
hierbei ist es, nicht nur den Tourismus 
dauerhaft weiterzuentwickeln, son-
dern den Ort als Ganzes – für Gäste 
auf Zeit ebenso wie für Einheimische.

Ideale Voraussetzungen
Neben der Alpwirtschaft und Kultur-
pflege spielt auch die Bewirtschaftung 
der steilen Bergwiesen eine wichtige 
Rolle. Diese leistet ebenfalls einen 
bedeutenden aktiven Beitrag zum Kli-
maschutz und zur Gefahrenabwehr. 
Sie verhindert Erosion, schützt vor 
Murenabgängen und erhält stabile 
Grasnarben – ein Sicherheitsfaktor, 
der mit zunehmendem Klimawandel 
an Bedeutung gewinnt. Ein besonderes 
Augenmerk gilt in Hindelang auch dem 
innovativen Besuchermanagement, 
das seit 2024 mit dem LNPR-Projekt 
„Naturschutz Allgäuer Hochalpen – 
zwischen Berg und Tal“ gezielt Na-
tur- und Klimaschutz mit Lenkung und 
Sensibilisierung verbindet.
Weitere tragende Säule ist das Öko-
modell Hindelang, das seit 1988 er-

folgreich umgesetzt wird: Die natur-
nahe Bewirtschaftung aller alpinen 
Flächen durch rund 60 Bergbauern 
erfolgt ohne Herbizide, Pestizide oder 
Kunstdünger und ist gentechnikfrei. 
Diese Arbeitsweise hat nicht nur Mo-
dellcharakter für den gesamten Al-
penraum, sondern sichert langfristig 
das Überleben der kleinbäuerlichen 
Familienbetriebe. Die Marktgemeinde 
unterstützt diese Arbeit gezielt – unter 
anderem durch eine Aufstockung der 
Förderung für den Verein „Hindelang 
– Natur & Kultur“.
Eine besondere Ehre und weitere Aus-
zeichnung dafür gab es bereits 2016, 
als die Deutsche UNESCO-Kommissi-
on die „Hochalpine Allgäuer Alpwirt-
schaftskultur in Bad Hindelang“ in 
das Register „Guter Praxisbeispiele 
zur Erhaltung des Immateriellen Kul-
turerbes“ aufnahm. Dass in dieser 
Landschaft touristische Entwicklung 
und ökologische Verantwortung im 
Einklang stehen, ist also kein Zufall, 
sondern das Ergebnis jahrzehntelan-
ger Arbeit.

Langfristiges Denken
„Insofern ist diese Auszeichnung eine 
starke internationale Anerkennung 
für unseren langen touristischen 
Weg – und ein Beweis dafür, dass 

sich langfristiges Denken auszahlt“, 
sagte Tourismusdirektor Maximilian 
Hillmeier und fügte ergänzend hin-
zu: „In Bad Hindelang setzen wir auf 
sanften, sozialverträglichen Touris-
mus mit starker regionaler Veranke-
rung. Unsere Gäste suchen das Ech-
te – und das finden sie hier: gelebte 
Alpwirtschaft, nachhaltige Mobilität, 
persönliche Gastfreundschaft. Genau 
darin liegt unsere Zukunft.“

Bestmögliche Grundlagen
Bad Hindelang liegt in einem geschütz-
ten Naturraum der Allgäuer Hochalpen 
inmitten ursprünglicher Bergdörfer, wo 
Land- und Alpwirtschaft, Handwerk 
und Brauchtum nicht nur erhalten, 
sondern innovativ weiterentwickelt 
werden. Mit rund 8.000 Hektar Alp-flä-
che auf 46 Alpen ist das Feriendorf zu-
dem die alpflächenreichste Kom-mune 
Deutschlands.
Über gezielte Besucherlenkung, ex-
tensive Bewirtschaftung, regionale 
Direktvermarktung und kluge Mo-
bilitätslösungen wie EMMI-MOBIL 
gelingt es, Gästeerlebnisse mit Na-
tur- und Klimaschutz in Einklang zu 
bringen. Ergänzt wird das nachhaltige 
Tourismuskonzept durch saisonver-
längernde Angebote wie den Wald-
seilgarten oder das Leitprodukt Bad 

Hindelang PLUS, um zwei namentlich 
zu nennen.
„Nicht zuletzt zählt Bad Hindelang 
laut Weltgesundheitsorganisation 
WHO zu den Orten mit der besten 
Luftqualität weltweit. Eine Eigen-
schaft, die Gesundheit, Erholung und 
Zukunftsfähigkeit gleichermaßen 
verspricht“, sagt Tourismusdirektor 
Maximilian Hillmeier.

Weitere deutsche Auszeichnung
Neben Bad Hindelang wurde auch 
die Gemeinde Schiltach in Baden-
Württemberg ausgezeichnet.   
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Grenzgänger – Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Fokus

Der Interreg-Begleitausschuss am Schlagbaum auf dem „Grenzgängerweg“ 
zwischen Tirol und Bayern.

Der Interrreg-Begleitausschuss informierte sich vor Ort über die Projekte 
„Grenzgänger“ und „Grenzenloser Radspaß“, von links: Max Hillmeier,  
Markus Gneiß (Leiter der Interreg-Verwaltungsbehörde Bayern-Österreich, 
Linz), Erste Bürgermeisterin Dr. Sabine Rödel, Marina Kuhn (Euregio via 
salina-Geschäftsführerin), Claudia Klein (Regionale Koordinierungsstelle, 
Regierung von Schwaben), Thilo Kreier und Sigrid Hilger (Regionale  
Koordinierungsstelle, Land Tirol) � Fotos: Bad Hindelang Tourismus

Interreg-Entscheider tagen 
im Oberallgäu und wandern 
am Oberjoch auf dem  
Grenzgänger
Vertreter des europäischen Förder-
programms Interreg trafen sich im 
Oberallgäu, um über neue grenzüber-
schreitende Projekte zu entscheiden. 
Neben den zukünftigen Vorhaben 
stand auch eines der bisherigen 
Leuchtturmprojekte auf dem Pro-
gramm: Bei einer gemeinsamen Wan-
derung nahmen die Teilnehmenden 
den Grenzgänger-Etappenwandersteig 
unter die Lupe – die Wander-Verbin-
dung zwischen Bad Hindelang, dem 
Tannheimer Tal und dem Lechtal, die 
in Kooperation mit der DAV-Sektion 

Allgäu-Immenstadt realisiert wurde.
Entscheider des EU-Förderpro-
gramms Interreg VI-A Bayern-Ös-
terreich 2021 bis 2027 kamen im 
September im Oberallgäu zusammen, 
um über neue grenzüberschreitende 
Projekte zu beraten und Förderent-
scheidungen zu treffen. Neben den 
formellen Sitzungen stand für die Mit-
glieder des Begleitausschusses auch 
ein besonderer Programmpunkt auf 
dem Plan: eine Wanderung entlang 
des „Grenzgänger-Etappenwander-
steigs“, einem der erfolgreich um-
gesetzten großen Projekte aus der 
vorherigen Förderperiode 2014 bis 
2020. Die hochalpine Route verbin-
det Bad Hindelang, das Tannheimer 
Tal und das Lechtal – ein Gemein-

schaftsprojekt, das in Kooperation mit 
der DAV-Sektion Allgäu-Immenstadt 
entstanden ist.

Auf den Spuren des  
„Grenzgängers“ und mit Blick  
auf ein neues Projekt
Erste Bürgermeisterin Dr. Sabine Rö-
del, Tourismusdirektor Max Hillmeier 
und der damalige Projektleiter Thilo 
Kreier begleiteten die Delegation auf 
einer Etappe des Weges – von der 
Bergstation der Wannenjochbahn auf 
Tiroler Seite bis hinüber zur Wied-
hagalpe auf bayerischem Gebiet, 
wo zur Stärkung eingekehrt wurde. 
Am Kühgundgrat konnten die Aus-
schussmitglieder selbst ausprobie-
ren, wie sich die installierten Tritte, 
Stufen und Drahtseile am alpinen 
Steig anfühlen. Abschließend führte 
der Weg hinunter nach Oberjoch.

Die Stimmung unter den Teilnehmern 
aus Tirol und Bayern war gut, das 
Interesse am „Grenzgänger“-Projekt 
groß. Das damalige Projektvolumen 
lag bei 1,55 Mio. €, von denen 75 % 
über Interreg gefördert wurden. 
Mit Blick von der Wiedhagalpe ins 
Ostrachtal wurde zudem ein weiteres 
erfolgreiches Vorhaben vorgestellt: 
das aktuelle grenzüberschreitende 
Projekt „Grenzenloser Radspaß“, das 
mit rund 1 Mio. € – ebenfalls zu 75 % 
gefördert – umgesetzt wird.
Markus Gneiß, Leiter der EU-Re-
gionalpolitik bei der Oberösterrei-
chischen Landesregierung, lobte in 
diesem Zusammenhang das enge 
Miteinander zwischen dem Tannhei-
mer Tal und Bad Hindelang: „Das ist 
gelebte europäische Zusammenarbeit 
zum Wohl der gesamten Grenzregion 
und ihrer Bürger.“

Wir gratulieren „unserem“ Vinzent zur bestandenen Meisterprüfung!

Vinzent Bentele hat die Meisterschule und die Meister-
prüfung zum Installateur- und Heizungsbaumeister mit
hervorragenden Leistungen abgeschlossen und wir
sind sehr stolz nun für unsere Kunden mit einem weite-
ren Meister da sein zu können.

Klaus Schindler GmbH
Reckenberg 1 · 87541 Bad Hindelang
info@klaus-schindler.de· www.klaus-schindler.deLinks Vinzent Bentele, rechts Kilian Schindler



ANZEIGEN  | 15

Ein Familienbetrieb in zweiter Generation.. .Ein Familienbetrieb in zweiter Generation.. .Ein Familienbetrieb in zweiter Generation.. .

HOLZBAU-PERFEKTION
404040

...dank jedem Einzelnen,
der seinen Job mit Leidenschaft macht,

...dank einem unschlagbaren Team,
in dem es Spaß macht zu arbeiten und

...dank zufriedener und treuer Kunden,
für die täglich das Beste gegeben wird!

Dieses Jahr dürfen Klaus und Kilian,
die seit Anfang 2019 die Geschäftsleitung von ihrem Vater
und Onkel übernommen haben, mit ihrem 32-köpfigen Team
ein rundes Jubiläum feiern!
Die beiden sind stolz, dass einige Kollegen bereits seit über
30 Jahren zum Stamm der Benninghoff-Familie gehören!
Sie wissen ganz genau, dass es nur gemeinsam funktioniert
und legen daher großen Wert auf ein gutes „Miteinander“.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an alle Kollegen,
Partner, Freunde und Kunden, die uns und unsere Familien
seit 40 Jahren begleiten!

„Im Grunde sind es doch die Verbindungen
mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“

JAHRE

Dass es Spaß macht hier zu arbeiten, merkt man
nicht nur bei den jährlich stattfindenden Ausflügen.
Auch die „Great-Place-to-Work“-Zertifizierung, bei
der wir dieses Jahr ausgezeichnet wurden, bestätigt
durch Aussagen wie, „Ich möchte hier noch lange
arbeiten.“, das WIR-Gefühl unter den Kollegen.

Bester Arbeitgeber Allgäu 2025 – 1. Platz

Willst du ein Teil von uns werden?

Wir haben für 2026
noch Ausbildungs-

plätze frei!
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Jahresbericht des Sportvereins Hinterstein

Bei der Generalversammlung 
des Sportvereins Hinterstein am  
24. Oktober 2024 wurde durch den 
Ausschuss und die Sportwarte über 
das vergangene Vereinsjahr berich-
tet. Die anschließend durchgeführ-
ten Teilwahlen brachten folgende 
Ergebnisse: Der 2. Vorstand Andi 
Weber stellte sich, nach sage und 
schreibe 37 Jahren im Ausschuss, 
nicht mehr zur Wahl – Thomas Scholl 
wurde als sein Nachfolger gewählt. 
Jugendwartin Ramona Hantmann 
übergab nach 27 Jahren ihr Amt an 
Rahel Wippler. Niklas Weber wurde 
als alpiner Sportwart, Nachfolger 
von Thomas Scholl, gewählt. Hal-
lenwart Peter Brög stellte sich eben-
falls nicht mehr zur Wahl, sein Amt 
übernahm Schorsch Radeck. Mari-
na Bestle (Kassier), Christof Wechs 
(Fußball) und Bernhard Karg (nordi-
scher Sportwart) stellten sich wieder 
zur Wahl und bleiben im Amt. Der  
1. Vorstand Hubert Weber dankte 

den Ausgeschiedenen für die vielen 
treuen Jahre im Ausschuss.

Ehrungen
Folgende treue Mitglieder wurden 
geehrt:

40 Jahre: Karin Agerer,  
Elisabeth Ammann, Günther Simon, 
Bettina Weber, Angelika Wechs, 
Beate Wechs und Martin Wechs

50 Jahre: Roswitha Besler, 
Peter Weber und Regine Zeller

60 Jahre: Eugen Haas und  
Albert Kögel

70 Jahre: Siegfried Haas,  
Erika Karg, Alfons Kögel,  
Hannelore Schratz, Sieglinde Segger 
und Berti Hehl 

75 Jahre: Alois Besler

Ein Dank ging an alle, die den Verein 
im letzten Jahr unterstützt haben. 

Rückblick 
Das Vereinsjahr startete wieder 
im Herbst 2024 mit unseren Turn-
gruppen. Mit einer Damen-, einer 
Herren-, drei Kinder- und Jugend-
turngruppen, einem Babyturnen 
und einer Rückenschule war unsere 
Turnhalle über den Winter wieder gut 
ausgelastet.
Im Dezember 2024 begann dann 
auch wieder das wöchentliche Lang-
lauftraining. Ein herzlicher Dank an 
Helmut Radeck, der uns auch bei 
widrigsten Bedingungen eine Loipe 
zauberte. Als erste Veranstaltung 
fand am 16. Januar 2025 der Nacht-
langlauf am Sportplatz statt. Sieger 
bei den Schülern waren Magdalena 
Radeck und Linus Müller sowie bei 
den Erwachsenen Raphaela Kofron-
Stetter und Claudius Wechs. Am 
26. Januar 2025 wurde unsere Ver-
einsmeisterschaft auf dem Oberjoch 
ausgetragen. Sieger bei den Schü-
lern waren Magdalena Wechs und 
David Blanz sowie bei den Erwach-
senen Patricia Simon und Niklas 
Weber. Den Vereinslanglauf konnten 
wir am 02. Februar 2025 im Vorsäß 
durchführen. Sieger bei den Schü-
lern waren Karolina Stetter und Linus 
Müller sowie bei den Erwachsenen 
Regine Zeller und Claudius Wechs. 
Bei der Kombinationswertung (Ver-
einsmeisterschaft alpin und Vereins-
meisterschaft nordisch) siegten bei 
den Schülern Magdalena Wechs und 
David Blanz sowie bei den Erwach-
senen Marina Bestle und Matthias 
Stetter. Im Frühling startete dann 
wieder das wöchentliche Leichtath-
letiktraining mit drei Gruppen am 

Sportplatz. Das 
Sommersport-
fest konnte am 
08. August 2025 
mit 48 Teilneh-
mern erfolgreich 
durchgeführt 
werden. Sieger bei den Schülern 
waren Magdalena Radeck und Noah 
Hespeler sowie bei den Erwachse-
nen Sophia Wechs und Linus Wechs.
Fußballwart Christof Wechs hat 
für die Herren neue Fußballtrikots 
organisiert. Ein besonderer Dank 
ergeht an unsere Sponsoren Speng-
lerei Markus Wittwer, Bergsteiger-
hotel Basti Döhne und Stetter Land-
schaftsbau GmbH.

Dank und Unterstützung beim 
Jubiläumsfest
Wir möchten uns bei allen Kuchen-
spendern beim Jubiläumsfest des 
Bergsteigerhotels sowie bei Basti 
Döhne für die Möglichkeit und Orga-
nisation des Kuchenverkaufs durch 
den Sportverein bedanken. Durch 
diesen Erlös konnten wir einen gu-
ten Teil unserer Umbaumaßnahmen 
am Turnerhüttle und Sportplatz de-
cken. Ein großer Dank geht vor al-
lem an die Firmen Schindler, Stetter 
und Gehring sowie die Schreinerei 
Schratz, die Gemeinde Bad Hinde-
lang, an Hubert Weber, Flori Besler 
und Ari Arif, die uns mit Material, Ar-
beits- und Maschinenstunden sowie 
der Organisation unterstützt haben. 
Das alles wäre aber auch nicht ohne 
unsere zwei Organisatoren und flei-
ßigen Helfer Schorsch Radeck und 
Niklas Weber möglich gewesen. Ein 
extra großes Dankeschön an Euer 
tolles Engagement!Von links: Hannelore Schratz, Erika Karg, Regine Zeller, 2. Vorstand Andi  

Weber, Roswitha Besler, Angelika Wechs, 1. Vorstand Hubert Weber,  
Elisabeth Ammann und Karin Agerer � Fotos: SV Hinterstein

Neue Trikots für den Sportverein Hinterstein.
Hirschackerweg 1 | 87541 Bad Hindelang |☎ 08324 2106

www.musiik-Berktold.de
.

Wir freuen uns auf
euren Besuch
beim Hindelanger
Weihnachtsmarkt
an unserem Stand
„Musik & Handarbeiten“
im Pfarrheim.



VEREINE  | 17

130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hinterstein

Am Freitag, 03. Oktober 2025 fei-
erte die Freiwillige Feuerwehr Hin-
terstein ihr 130-jähriges Vereinsju-
biläum. Seit 1895 steht die Wehr im 
Dienst der Allgemeinheit und sorgt 
mit großem Engagement für den 
Schutz und die Sicherheit der Bür-
ger in Hinterstein und dem Ostrach-
tal. Der Festtag begann bei strah-
lend schönem Herbstwetter mit 
einem feierlichen Gottesdienst „Auf 
der Höh“, gefolgt von einem festli-
chen Umzug, musikalisch begleitet 
von der Musikkapelle Bolsterlang. 
Zahlreiche Gäste, darunter Vertre-
ter benachbarter und befreundeter 

Feuerwehren, Vereine und der Ge-
meinde, erwiesen der Feuerwehr 
Hinterstein die Ehre.
In ihrer Ansprache betonte die Ver-
einsführung den großen Zusam-
menhalt innerhalb der Wehr sowie 
die Bedeutung des Ehrenamts in 
der heutigen Zeit. 130 Jahre gelebte 
Kameradschaft, Einsatzbereitschaft 
und Tradition sind ein beeindru-
ckendes Zeugnis für das Engage-
ment vieler Generationen. Anstatt 
Ehrengaben zu überreichen, hat die 
Feuerwehr ein Zeichen der Solida-
rität gesetzt: Sie spendete 5.000  € 
an den ASB Wünschewagen, der 

schwerkranken Menschen ihre letz-
ten Herzenswünsche erfüllt.
Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt – mit regionalen Speziali-
täten, Kaffee und hausgemachten 
Kuchen, bei musikalischer Unter-
haltung mit der Kanapee-Musik. 
Zum Ausklang des Tages heizte DJ 
Houghton den Gästen im Festzelt 
ein. Ein tolles Fest, bei dem Tradi-
tion, Gemeinschaft und Zusammen-
halt ganz im Vordergrund standen.
Auf viele weitere Jahre im Dienst 
der Gemeinschaft!
Gott zur Ehr, dem nächsten zur 
Wehr!

Fotos: Bad Hindelang Tourismus/Wolfgang B. Kleiner
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Sensationelle Auftritte der Hindelanger Hammerwurf-Athleten

Überlegene Meisterin bei den 
Bayerischen Leichtathletik-
Meisterschaften U16/U23
Einen zu keinem Zeitpunkt gefähr-
deten Sieg landete die Hindelanger 
Hammerwerferin Rosina Holzhey 
bei ihrer ersten bayerischen Leicht-
athletik-Meisterschaft in Ingolstadt. 
Gleich zu Beginn öffnete „Petrus“ 
die Schleusen, was eine Unterbre-
chung des Wettkampfs erforderte. 
Der nasse, schmierige Ring mach-
te es den jungen Athletinnen nicht 
einfach. Die 13-jährige Rosina zeig-
te in der Klasse U14 kontrollierte, 
technisch sehr gute und – vor allem 
– sechs gültige Versuche, die alle 
zum bayerischen Meistertitel ge-
reicht hätten. Mit ihrer Siegesweite 
von 47,58 m mit dem 3-kg-Hammer 
hatte sie am Ende einen Vorsprung 
von über 11 m vor der zweitplat-
zierten Athletin aus Wasserburg am 
Inn. Miriam Lindlbauer setzte sich 
am fünften Durchgang mit 32,58 m 
auf den dritten Platz. Doch im letz-
ten Versuch wurde sie von „Bron-
ze“ um 15 cm auf den undankbaren 
vierten Platz verdrängt.

Glanzvoller Auftritt der starken 
Werfertruppe: 3x Gold, 2x Silber, 
2x Bronze
Es sind mit die besten deutschen 
Hammerwerfer, die sich um den 
begehrten deutschen Meistertitel 
im Rasenkraft bemühen. Im 700 km  
entfernten Dissen/Niedersachsen 
fanden diese Nachwuchsmeister-
schaften statt. In der Königsklas-
se der Schülerinnen U16 +60 kg 
bewies Rosina Holzhey erneut ihre 
Klasse. Sie schockte die Konkur-
renz mit dem 3-kg-Hammer mit 
einer Weite von 50,30 m, bei knapp  

9 m Vorsprung auf die Zweitplatzier-
te. Starke 27,03 m mit dem 3-kg-
Gewicht ließ sie folgen – knapp 5 m 
Vorsprung zur Zweitplatzierten. Da-
mit hatte sie den ersten deutschen 
Meistertitel in der Tasche. Um einen 
Meter auf 9,76 m verbesserte sie 
ihre Leistung im 3-kg-Steinstoßen. 
Der Titel in der Dreikampfwertung 
war ihr sicher – vor drei Athletin-
nen aus Erfurt. Es ist schon große 
Klasse, wenn eine der jüngsten 
Athletinnen wie Rosina Holzhey die 
höchste Punktzahl aller weiblichen 
Klassen erreicht. In der Klasse bis 
60 kg verlief der Wettkampf für 
Miriam Lindlbauer zum Teil un-
glücklich. Es fehlten immer wieder 
nur Zentimeter für eine begehrte 
Medaille. Am zweiten Tag, in der 
U18-Klasse, sollte unbedingt aber 
auch verdienterweise, der Sprung 
aufs Podium gelingen. Im Gewicht-
wurf (5 kg) erreichte sie mit guten 
15,23 m die Bronzemedaille, einen 
Zentimeter hinter Silber. Doch wie-
der Pech im Dreikampf: Mit 1.641 
Punkten lag sie nur acht Zähler 
hinter der punktgleichen Zweit- und 
Drittplatzierten. Der fleißigste Me-
daillensammler war Linus Holzhey. 
Er holte sich in der Klasse U20  
+75 kg mit 19,40 m (10-kg-Ge-
wicht) die Silbermedaille, eben-
so wie in der Dreikampfwertung 
(6-kg-Hammer: 44,30 m, 10-kg-
Gewicht: 19,40 m, 10-kg-Stein: 
7,06 m). Belohnt wurde er zusätz-
lich mit Bronze in der Gewichts-
klasse U18 +72 kg im Gewichtwurf  
(7,5 kg-Gewicht: 22,26 m) und in 
der Dreikampfwertung (5-kg-Ham-
mer: 53,56 m, 7,5-kg-Gewicht: 
22,26 m und 7,5-kg-Steinstoßen 
8,86 m). Die besten vier bayeri-

schen Athleten kamen in die Län-
derwertung, bei der Bayern mit 
Linus Holzhey als Bestem in der Re-
lativwertung (Punkte geteilt durch 
Körpergewicht) Gold gewann.
 
Hammer-Finale mit sensatio-
nellen Weiten: Rosina Holzhey 
knackt zwei deutsche Rekorde
Die Süddeutschen Rasenkraft-
Meisterschaften in Memmingen 
waren für die Hindelanger Athleten 
der krönende Saisonabschluss – 
mit 15 Podestplätzen, davon sie-
benmal ganz oben.
Am ersten Tag der zweitägigen 
Veranstaltung warf sich die jüngs-
te Teilnehmerin, Frieda Wirth, in 
der Klasse der Schülerinnen C, zu 
Silber mit dem 3-kg-Gewicht und 
Bronze mit Stein und Dreikampf-
wertung mit Hammerwurf. Der 
in der höheren Altersklasse U20  
+75 kg startende Linus Holzhey 
schleuderte das 10-kg-Gewicht 
auf 19,11 m und gewann Gold. Der 
10-kg-Stein brachte ihm mit 6,99 m  
die Bronzemedaille. Zusammen mit 
dem 6-kg-Hammerwurf (42,92 m) 
bedeutete das Silber in der Drei-
kampfwertung. Rosina Holzhey war 
in der höheren Altersklasse U16 
+60 kg das Maß aller Disziplinen. 
Gold im 3-kg-Steinstoßen (9,38 m), 
ebenso wie mit der sensationellen 
Weite von 29,33 m mit dem 3-kg-
Gewicht, und der überragenden 
3-kg-Hammerwurfleistung von 
51,76 m – auch in der Dreikampf-
wertung. Zusammen mit Miriam 
Lindlbauer sicherten sich die bei-
den als Zweiermannschaft (statt 
der üblichen drei Athleten) die Vi-
zemeisterschaft. Sie sind damit 
Deutschlands bestes Zweierteam. 

Schon früh ging es am zweiten Tag 
in den Ring. Jetzt wurde der Trai-
ningsfleiß belohnt. Rosina Holzhey 
startete jetzt in ihrer eigentlichen 
Klasse U14 +50 kg. Etwas holp-
rig der Start mit dem 3-kg-Stein  
(8,94 m), aber dann zündete sie den 
Turbo. Mit unglaublichen 62,21 m 
übertraf sie die den alten deutschen 
Rekord mit dem 2-kg-Hammer um 
über 4 m und setzte neue Maßstäbe 
in dieser Altersklasse. Die abschlie-
ßende 28,95 m mit dem 3-kg-Ge-
wicht reichten locker für Gold und 
ihren zweiten deutschen Rekord in 
der Dreikampfwertung mit 2.875 
Punkten (zuvor 2.749 Zähler). Auch 
Linus Holzhey, diesmal in der Klas-
se U18 +72 kg, sammelte noch-
mals alle Kräfte: 22,15 m mit dem 
7,50-kg-Gewicht sowie 52,07 m 
mit dem 5-kg-Hammer bedeuteten 
erneut Silber in der Dreikampfwer-
tung. Dass die 3-kg-Hammerwurf
leistung der 13-jährigen Rosina 
Holzhey mit 51,76 m an Bedeutung 
gewinnt, zeigt die Tatsache, dass 
Rosina genau 17 cm weiter gewor-
fen hat als die damals 13-jährige, 
und jetzige U18-Weltrekordlerin 
Nova Kinast aus Berlin. Mit dem 
2-kg-Hammer war Rosina sogar 
knapp 4 m besser.
Ein großer Dank an die Firma Speng-
lerei Weber, die sofort zur Stelle war, 
um beschädigte Seile zu erneuern. 
Kurz vor den entscheidenden Wett-
kämpfen waren diese altersbedingt 
gerissen – an ein sicheres Werfen 
war nicht mehr zu denken, da das 
Sicherheitsnetz nicht mehr hoch-
gezogen werden konnte. Durch das 
schnelle Eingreifen der Firma ver
loren die Athleten keine der wich
tigen Trainingseinheiten.

Von links: Miriam Lindlbauer, Rosina Holzhey, Linus Holzhey und Frieda Wirth Von links: Miriam Lindlbauer und Rosina Holzhey � Fotos: Josef Zillibiller
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Angergasse 17 - 87541 Bad Hindelang Tel. 08324 / 93250
mail@kennerknecht-bau.de www.kennerknecht-bau.de

Neubau - Umbau - Putz - Betonsanierung

Wir wünschen unseren Kunden,
Bekannten und Freunden eine schöne
Adventszeit und einen besinnlichen
Weihnachtsmarkt in Bad Hindelang...

Angergasse 1a · 87541 Bad Hindelang · Tel. (08324) 2336
www.raumausstattung-haberstock.de

Raumausstattung-Meisterbetrieb

Ein Tropfen Prävention ist besser
als ein Liter Heilung!

Privatpraxis

Karin Waibel
Termine nach Vereinbarung

Ostrachstr. 45
87541 Bad Oberdorf
Tel. 0151127182261

www.karinwaibel-physio.de

physiotherapie

Herzlich willkommen im „Löwen“ Oberjoch!

Mit großer Freude begrüßen wir Frau Kathrin Heide als neue
Hoteldirektorin und rechte Hand unseres Inhabers und Chefs
Stefan Brutscher.
Mit viel Herzblut, Leidenschaft für Gastfreundschaft und lang-
jähriger Erfahrung in der Hotellerie wird sie gemeinsam mit
unserem Team dafür sorgen, dass sich unsere Gäste bei uns
nicht nur willkommen, sondern wie zu Hause
fühlen.
Wir heißen Frau Kathrin Heide von Herzen will-
kommen und freuen uns auf eine erfolgreiche
und schöne gemeinsame Zeit.

Familie Brutscher vom Hotel Alpengasthof
Löwen im Oberjoch

Hochwertige,handgeschmiedete
Produkte

Hammerschmiede
Kunstschmiede
Metallbau
Reparaturen
Sonderanfertigungen

Neßler

Ostrachstraße 46
87541 BAD OBERDORF
Telefon 0170 4321945

*Außer reduzierte Ware, Neubestellungen, Oberbetten & Kinderwagen.

Am Bauernmarkt 1 l 87541 Bad Hindelang
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr l Sa. 10.00-13.00 Uhr
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auf fast alles –
noch bis 8.11.2025*
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Musikalischer Jahresausklang  
mit der Harmoniemusik Hindelang

Adventsmesse  
am 21. Dezember 2025
Auch in diesem Jahr erklingen in der 
Pfarrkirche Bad Hindelang wieder 
festliche und besinnliche Melodien: 
Am Sonntag vor Heiligabend findet 
die traditionelle Adventsmesse zu  

Ehren aller lebenden und verstorbe-
nen Mitglieder der Harmoniemusik 
Hindelang statt. Die Abendmesse 
beginnt um 19.00 Uhr und wird 
musikalisch von der Harmoniemusik  
feierlich umrahmt.

Fotos: Harmoniemusik Hindelang

Silvesterblasen 
am 29. und 30. Dezember 2025
In bewährter Tradition überbringt 
auch dieses Jahr die Harmoniemusik 
wieder musikalische Neujahrsgrüße 
an alle Einheimischen und Gäste. Am 
Montag, 29. Dezember und Diens-
tag, 30. Dezember 2025 sind die 
Musikgruppen unterwegs, um auf 
traditionelle Weise ein frohes neues 
Jahr zu wünschen und gleichzeitig 

um Spenden für die Vereins- und 
Jugendarbeit zu bitten. Am Montag 
besuchen die Musiker die Ortsteile 
Oberjoch und Vorderhindelang sowie 
die Außenbereiche Riedle, Recken-
berg, Liebenstein, Groß, Nordpol, 
Bruck, den Ortsrand von Bad Hin-
delang und die Weidachstraße. Am 
Dienstag ziehen die Silvesterbläser 
durch Hinterstein, Bad Oberdorf und 
den Ortskern von Bad Hindelang.

Vergealt’s Gott für uibrè Hilf

Dr GTV d’Ostrachtaler Hindelông 
hôt vum 05. bis zum 07. Septem- 
ber 2025 sing 125-jähriges Grün-
dungsjubiläum erfolgreich durfiehrè 
kinnè. Mir mächtèd is uf deam Weag 
bei allna Beteiligta für des moards 
Fest bedônkè, des mir mit uibra Hilf 
händ hông kinnè. Glie ob aktives 
Mitglied, Helfar, Unterstützar, Spon-
sor, healfende Institutiona und Part-
ner, Firmen und Schaffar, ohne uib 
allè hättèd mir nie so a g’lüngenes 
Fest uf d Fieß stellè kinnè. Des isch 
schu ebbas gônz b’sünders, wenn 
ba gseachè hôt wie viel Litt sich Zitt 
gnommè händ, is bei isram Jubilä-
um zum Unterstützè und wie güet dr 
Zähmèdhôlt im Doarf gweachè isch.
Genöu so Dônkè wänd mir öu allna 
Umzugsteilneahmar und allna, die 
isrè Umzüg mitgestôltèd händ.

Vergealt’s Gott uib, mir händ a wun-
derschienès Fest g’het!
 
Im Namen der Vorstandschaft und 
des Festausschusses
gez.: Simon Haas, 1. Vorstand

Einladung zur 126. Generalversammlung

des GTV d’Ostrachtaler Hindelang e.V. am  
Freitag, 07. November 2025 um 19.00 Uhr zur heiligen Messe  
in der Pfarrkirche in Bad Hindelang und anschließender  
Versammlung um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ (Becke)  
in Vorderhindelang.

Tagesordnung
1. Bericht Vorstand, Schriftführer, Kassier
2. Entlastung des Ausschusses
3. Aufnahme neuer Mitglieder
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Wünsche und Anträge

gez.: Die Vorstandschaft

Trachtenförderung durch die  
Bezirk-Schwaben-Stiftung

Aufgrund des großen Zuspruchs, 
den der GTV d’Ostrachtaler Hin-
delang e.V. zurzeit gerade in den  
Kindergruppen erlebt, mussten 
neue Trachtenhüte zum Verleihen 
beschafft werden. An dieser Stelle 
ein herzliches „Vergealt’s Gott“ an 
die Bezirk-Schwaben-Stiftung, die 

uns die Anschaffung im Zuge der  
Kulturförderung bezuschusst hat. 
Jetzt sind wieder genügend Hüte 
vorhanden, um alle Kinder auszu-
statten.
 
Die Vorstandschaft des  
GTV d’Ostrachtaler Hindelang e.V.

Sängergesellschaft Hindelang

Offene Probe am  
11. November 2025

...sing mit uns im Chor
Für unseren Chor suchen wir interes-
sierte, mutige, singfreudige, männli-
che Sänger jeder Altersgruppe. 
Wir treffen uns zu einer offenen Pro-

be am Dienstag, 11. November 2025  
um 20.00 Uhr im Kurhaus Bad Hin-
delang. Ganz ohne Verpflichtung zu 
bleiben, einfach mal schnuppern. 
Nähere Informationen gerne unter 
Tel.: 0175 4126700.
Singen macht frei, du bist mitten-
drin, Singen macht glücklich...
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Neue Teamkleidung für die Fußballer  
des TV Hindelang

Die Fußballabteilung des TV Hinde-
lang freut sich über eine neue, ein-
heitliche Teamkleidung. Organisiert 
wurde die moderne Kollektion in 
Zusammenarbeit mit dem langjäh-
rigen Partner Intersport Waibel. Ein 
besonderer Dank gilt dem Autohaus 
Fersch, das mit einem großzügigen 
Zuschuss maßgeblich zur Umset-
zung beigetragen hat. Ob Kinder, 
Jugendliche oder Erwachsene – alle  
Mannschaften sowie die Trainer 
präsentieren sich in den neuen Out-

fits, die mittlerweile auch über eine 
Online-Plattform direkt bei Intersport 
Waibel bestellt werden können.
Für den Verein sind alle Unterstüt-
zer wie Sponsoren und Gönner von 
großer Bedeutung. Sie ermöglichen 
nicht nur ein einheitliches Auftreten 
und stärken das Gemeinschaftsge-
fühl innerhalb der Teams, sondern 
tragen auch maßgeblich dazu bei, 
dass die Abteilung des TV Hindelang 
mit über 400 aktiven Mitgliedern be-
trieben werden kann.

Bei der Übergabe der Teambekleidung von links: Abteilungsleiter Tobias 
Keuschnig, Thomas Fersch und Jugendleiter Wolfgang Nusch 
� Foto: TV Hindelang – Abteilung Fußball

3.000 € Spende für die IG Tracht

VR Bank Kempten-Oberall-
gäu eG unterstützt Tradition 
und Musik in der Region
Die IG Tracht hat es sich unter ande-
rem zur Aufgabe gemacht, Allgäuer 
Mundartlieder und Jodler zu bewah-
ren. Dies geschieht in Kooperation 
mit verschiedenen Trachten-, Hei-

mat- und Musikvereinen in unserer 
Region. Das Engagement reicht da-
bei von Niedersonthofen bis Oberst-
dorf und beinhaltet insbesondere die 
Unterstützung junger Musiker. Mit 
einer Spende in Höhe von 3.000 €  
fördert die VR Bank Kempten-
Oberallgäu eG diese wertvolle Arbeit 
der IG Tracht.

Von links: Kevin Lechner, Geschäftsstellenleiter VR Bank in Bad Hindelang, 
Martin Köberle, Geschäftsstellenleiter VR Bank in Oberstdorf,  
Michael Haberstock, 1. Vorsitzender IG Tracht, Thomas Socher, Markt
bereichsleiter VR Bank und Hans-Jörg Keck, Jugendleiter IG Tracht 
� Foto: VR Bank Kempten-Oberallgäu eG

BAUGESCHÄFT

Maurermeister
Luitpoldstraße 1 ▪ D-87541 Bad Oberdorf
Telefon 08324/2750 ▪ Fax 08324/973601

www.maugg-verputz.de ▪ max.maugg@t-online.de

▪ Neubau ▪ Umbau ▪ Verputzarbeiten
▪WDVS ▪ Betonbrunnen

Alles aus Meisterhand!

Neue Trikots für den TV Hindelang-Nachwuchs 
dank der Firma Ofenbau Brutscher

Dank der Unterstützung von Ofenbau 
Brutscher aus Immenstadt/Luitharz 
konnten die Kinder und Jugendlichen 
der D-Jugend des TV Hindelangs mit 
neuen Trikots ausgestattet werden.
„Für mich ist es selbstverständlich, 
den Verein und besonders die Ju-
gend zu unterstützen“, so Brutscher 
bei der Übergabe der Trikots. „Hier in 
Hindelang habe ich selbst das Fuß-
ballspielen gelernt – jetzt kann ich 
etwas zurückgeben.“ 

Die neuen Trikots kamen nicht nur 
bei den jungen Spielern gut an, son-
dern auch bei den Verantwortlichen 
des Vereins. Abteilungsleiter Tobias 
Keuschnig bedankte sich im Na-
men des gesamten Teams: „Unsere 
Sponsoren sind Gold wert und helfen 
uns und unserer Jugendarbeit immer 
wieder aufs Neue.“ Eingeweiht wur-
den die neuen Trikots mit einem 1:0 
Heimsieg gegen das Team des TSV 
Dietmannsried.

Gerade in den kalten Monaten ein Hit: die neuen D-Jugend Langarmtrikots 
von Ofenbau Brutscher.� Foto: TV Hindelang – Abteilung Fußball
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Altpapiersammlung der Fußballer  
des TV Hindelang am 08. November 2025

Auch in diesem Herbst wird erneut 
die traditionelle Altpapiersammlung 
der Ostrachtaler Fußballer am Sams-
tag, 08. November 2025 von ca. 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr in den Orts-
teilen durchgeführt. Das gesammelte 
Altpapier wird im gesamten Gemein-
degebiet zuhause abgeholt. Es wird 
gebeten, das Altpapier gebündelt 
und gut sichtbar an den Straßenrand 
zu legen. Ungebündeltes Papier kann 
auch persönlich am Hindelanger 
Sportplatz in der Alpgasse abgege-
ben werden, ein Container steht dort 

bereit. Sollte bis 11.30 Uhr keine Ab-
holung erfolgt sein, kann dies unter 
der Handy-Nummer 0171 8862600 
gemeldet werden. Das Papier wird 
dann umgehend abgeholt.
 
Bitte sammeln Sie Zeitschriften, 
Zeitungen, etc. und unterstützen Sie 
den TVH! Die Rückvergütung der Fir-
ma ZAK wird vollumfängliche in die 
Jugendarbeit investiert.

Die Hindelanger Fußballjugend dankt 
für Ihre Unterstützung!

Bergbahnen siegen erstmals  
beim Mannschaftspreisschafkopfen 2025

Bereits zum 22. Mal konnte der 
TV Hindelang das beliebte Mann-
schaftspreisschafkopfen durchfüh-
ren. Es gab mit den Bergbahnen 
Hindelang-Oberjoch bereits die 15. 
Siegermannschaft, fünf Mannschaf-
ten gewannen zweimal und nur der 
Skiverein Hindelang siegte bereits 
dreimal. Mit 508 Punkten siegten die 
Spieler vom Oberjoch sehr deutlich 
vor den „Spontanen“ und den „Hub-
raumern“, welche über 50 Punkte 
weniger hatten. Die Einzelwertung 
gewann Markus Huber von den 

Hubraumern mit 158 Punkten vor 
Borgias Blanz mit 144 Punkten und 
der besten Dame, Monika Brutscher, 
mit 139 Punkten, beide von den 
Bergbahnen. Der Trostpreis ging an 
die mit einem Durchschnitt von 20 
Jahren jüngste Mannschaft „Bichl-
hockar“.
Aufgrund von großzügigen Spenden 
der einheimischen Gastronomie und 
Berghütten sowie der Hornbahn und 
den Bergbahnen Hindelang-Ober-
joch konnten 15 Mannschaften einen 
lukrativen Preis gewinnen.

Ein Stück Geschichte  
der Feuerwehr Bad Hindelang

Wir dürfen vorstellen: Unser „neuer 
Alter“ – das erste Tanklöschfahr-
zeug der Marktgemeinde Hindelang 
aus dem Jahr 1957. Über viele Jahre 
war es ein treuer und zuverlässi-
ger Begleiter unserer Kameraden. 
Nach seinem letzten Einsatz beim 
Jahrhunderthochwasser 1999 ver-
schwand es fast 25 Jahre lang von 
der Bildfläche.
Nun wurde es wiederbelebt. Mit 
großer Freude durften wir den 

Festumzug des GTV d’Ostrachtaler 
Hindelang e.V. anführen. An dieser 
Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei Annette Besler (Floristik Besler) 
für den wunderschönen Blumen-
schmuck bedanken.
Ein großer Dank geht außerdem an 
all unsere Ehrenmitglieder, die den 
Grundstein unserer heutigen Feuer-
wehr gelegt haben.
Gott zur Ehr – dem Nächsten zur 
Wehr!

Von links: Lukas Wechs, Fabian Geiger, Stefan Göhl, Philbert Haberstock,  
Peter Scholl, Stefan Rohrmoser, Ulli Haberstock, Michael Schneider, 
Sebastian Kühberger, Georg Göhl, Klemens Karg, Benedikt Beßler, Clemens 
Schneider, André Stöpfel, Johannes Scholl, Markus Neß, Pirmin Geiger, 
Florian Göhl, Martin Beßler und Meinrad Haas (im Fahrzeug) 
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Bad Hindelang e.V.

Ergebnis der Mannschaftswertung
Platz Mannschaft Punkte Soli
  1 Bergbahnen Oberjoch 508 21

  2 D‘spontane 452 14

  3 D‘Hubraumer 451 18

  4 Adlerwirt 433 13

  5 Drohlar 432 16

  6 Hornbahn 426 11

  7 Sonntags-Kartler 414   8

  8 Reit- und Fahrverein 413 13

  9 Skiverein Hindelang 410 13

10 Radler BO Junioren 405 12

11 Hirtebächlar 405 11

12 Radler BO Bambinis 400 10

13 Fußball-Jugendtrainer 396 13

14 Hägar 394   8

15 Solzar (Migde) 391 13

16 Turner-Vorstände 377   9

17 Drombar 375 12

18 Zinslar 373 10

19 Bichlhockar 358   7 

Die siegreiche Mannnschaft „Bergbahnen Hindelang-Oberjoch“ von links: 
Roman Blanz, Monika Brutscher, Borgias Blanz und Hans-Jürgen Übelhör 
� Foto: Felix Kling

Mehr unter: www.holzergemeinschaft.de
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Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur 
Oberallgäu informiert

Einladung zum Feuerwehrgottesdienst 2025

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Hin-
delang e.V. lädt alle aktiven und 
passiven Feuerwehrangehörigen der 
sechs Ortsteilwehren recht herzlich 
zum diesjährigen Feuerwehrgottes-
dienst am Samstag, 08. November 

2025 ein. Treffpunkt ist um 15.10 Uhr 
am Feuerwehrhaus Bad Hindelang in 
Uniform. Im Anschluss gemeinsame 
Einkehr im Becke. 
Gott zur Ehr – dem nächsten zur 
Wehr!

Der Vereinsfuchs der Freiwilligen-
agentur Oberallgäu ist Anlaufstelle 
für alle Vereine im Oberallgäu. Er 
wird bei seinen Aufgaben vom Land-
kreis Oberallgäu gefördert und bietet 
kostenlose Beratungs- und Unter-
stützungsangebote für Vereine.

Veranstaltungen im November 2025

Persönliche Haftung im Verein
Rechtssicher und effizient  
vorbereiten und durchführen
Termin:  
Mittwoch, 12. November 2025, 
18.30 bis 20.30 Uhr
Veranstaltungsort:  
Gasthof Hirsch, Hauptstraße 7  
in Betzigau
 
Online-Workshop:  
Künstliche Intelligenz (KI)
Verstehen, Nutzen erkennen und 
anwenden
Termin:  
Mittwoch, 26. November 2025, 
18.30 bis 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: Online

Weitere Infos und Anmeldungen 
unter www.vereinsfuchs-oa.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
und Geschäftspartnern

für die gute Zusammenarbeit
im Jahr 2025 undwünschen Ihnen
ein friedliches Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr.

✔ Rolläden ✔Markisen ✔ Sonnenschutz ✔ Kundendienst

Kühnen Fenster + Haustüren GmbH
Verkaufsraum: 87527 Sonthofen | Völkstraße 7
Büro: 87541 Bad Hindelang | Tel. 08321-7860880

Unser Büro ist vom 22.12.2025
bis einschließlich 05.01.2026
geschlossen!

www.kuehnen-gmbh.de

Einladung zur Generalversammlung

der Kgl. priv. Schützengesellschaft Hindelang  
am Freitag, 14. November 2025 um 19.00 Uhr zum 
Schützengottesdienst in der Kirche Bad Oberdorf  
und anschließender Versammlung um 20.00 Uhr  
im Schützenheim in Bad Hindelang.
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Schützenmeisters
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht des Kassiers
5. Aufnahme neuer Mitglieder
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge

gez.: Die Vorstandschaft

Unseren Schießbetrieb haben wir wieder regulär aufgenommen,  
jeden Dienstag ab 19.00 Uhr. Neue Schützen sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Freiwilligenagentur  
Oberallgäu
Berghofer Straße 13,  
87527 Sonthofen
Tel.: 08321 6076 214
E-Mail: vereinsfuchs@ 
freiwilligenagentur-oa.de
Website: www.vereinsfuchs-oa.de
Facebook: @freiwilligenagentur.oa
Instagram:  
@freiwilligenagenturoa
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Warum ist das Thema wichtig ??
Instagram, TikTok, Snapchat, WhatsApp – ohne geht’s kaum noch. Und 
auch Handyspiele sind mega beliebt. Aber: Weißt du, was da eigentlich 
alles so mitläuft? Alles easy – oder doch nicht ganz? Lies mal rein!

Die Vorteile von sozialen Medien
Soziale Medien sind super, um mit Freunden in Kontakt zu bleiben.

Du kannst Fotos teilen, chatten, posten, was du erlebst – oder dich zu 
aktuellen Themen informieren.

Auch cool: Du lernst schnell neue Leute kennen, findest Inspirati-
on, zeigst kreative Ideen oder teilst deine Hobbys. Viele lernen über  
Social Media auch echt Neues – sei es Kochen, Skaten, Sprachen 
oder Politik.

Aber es gibt auch Schattenseiten…
�Viele posten nur die perfekten Momente wie schöne Urlaubsfotos, 
tolle Outfits, durchtrainierte Körper oder ein scheinbar aufregendes 
Leben – das kann Druck machen.
Man vergleicht sich, fühlt sich vielleicht „nicht gut genug“ – das 
schlägt aufs Selbstbewusstsein.

Dazu kommen Themen wie: 
• �FOMO – Fear of Missing Out

„Alle machen etwas Cooles – nur ich nicht“: Dieses Gefühl kennt 
fast jeder, der viel Zeit auf Social Media verbringt. Es nennt sich 
FOMO (Fear of Missing Out). Wenn man ständig sieht, was andere 
erleben, kann man schnell das Gefühl bekommen, etwas zu verpas-
sen. Das kann Stress und Unzufriedenheit auslösen – auch wenn 
man eigentlich gar nichts verpasst.

• �Cybermobbing
Ein weiteres Problem ist Cybermobbing. Beleidigungen, Gerüchte 
oder peinliche Bilder verbreiten sich im Internet oft blitzschnell. Wer 
betroffen ist, kann sich schnell hilflos fühlen. Wichtig: Niemand 
muss das alleine aushalten! Es gibt Beratungsstellen, Vertrauens-
lehrer oder Apps wo man Hilfe bekommt.

• �Schlaf & Konzentrationsstörungen
Viele Jugendliche nutzen soziale Medien bis spät in die Nacht – 
manchmal stundenlang. Das blaue Licht vom Bildschirm kann den 
Schlaf stören, und ständige Benachrichtigungen sorgen dafür, dass 
man sich schlechter konzentrieren kann – zum Beispiel in der Schule  
oder beim Lernen.

Aber auch:
• �Fake News – Falschmeldungen, die sich ungeprüft super schnell 

verbreiten

• �Datenspuren – Plattformen speichern, was du magst, wo du bist, 
mit wem du schreibst

• Online-Streit – leider kein Einzelfall

Und wie erkenne ich jetzt, ob eine Info stimmt ??
Denk immer kurz nach, bevor du etwas glaubst oder 
teilst.

Das hilft:
✔ �Quelle checken – kommt es von bekannten oder seriösen Seiten  

wie z. B. Tagesschau, BR oder Spiegel?
�✔ �Mehrere Seiten vergleichen – wenn alle das gleiche sagen,  

stimmt es wahrscheinlich
�✔ �Datum prüfen – ist die Info aktuell? 

Faktencheck-Seiten nutzen – z. B. über Correctiv oder Mimikama

Was passiert eigentlich mit meinen Posts ??
Was einmal online ist, bleibt oft lange da. Selbst wenn du was löschst, kann jemand 
einen Screenshot gemacht haben. Viele Plattformen speichern deine Fotos, Texte, 
Likes und analysieren sie – zum Beispiel für Werbung.
Tipp: Denk vorher nach, ob du etwas wirklich teilen willst. Auch harmlose Bilder 
können später unangenehm sein – zum Beispiel bei Bewerbungen.
Beispiel: Der Schrecksee wurde durch Insta & Co. so bekannt, dass jetzt viele kom-
men, die keine Ahnung vom Wandern und von Bergen haben – mit Folgen für Natur 
und Sicherheit. Deshalb: Lieber keine genauen Ortsnamen in Hashtags posten!

Spielst du gerne am Handy ??
Handyspiele wie Clash of Clans, Coin Master oder Candy Crush setzen auf 
Belohnungen, Rankings & Events, um dich möglichst lang zu fesseln.
Und ja: Manche Spiele können süchtig machen.

Also ein kurzer Mini-Check: Bist du vielleicht schon zu viel am Handy ??
• �Ich denke ständig ans Spielen oder Scrollen
• �Ich spiele länger, als ich eigentlich wollte
• �Ich bin genervt, wenn ich unterbrochen werde
• �Ich habe kaum noch Lust auf andere Dinge
• �Ich bin schlecht drauf, wenn ich nicht ans Handy kann

�Schon zwei oder mehr Punkte, die zutreffen? Dann wird’s vielleicht Zeit für eine 
Pause!

Was hilft ??
• Leg das Handy bewusst mal weg
• Vereinbare feste Online-Zeiten
• Geh raus, triff dich mit Freunden
• �Unsere Gemeinde bietet so viel - probier mal was Neues: Engagier dich in 

einem Verein im Gemeindegebiet, schau beim Pumptrack, Kunstrasenplatz oder 
vielleicht sogar bald im neuen Jugendraum vorbei! Da ist nämlich immer was los 
– und du bist nicht allein.

Fazit: Soziale Medien und Games machen Spaß – und das ist auch okay so.
Das große Aber: Du solltest entscheiden, wie viel du machst und was du 
teilst – und nicht dein Handy für dich!

SOZIALE MEDIEN UND SOZIALE MEDIEN UND 
SMARTPHONE-SPIELESMARTPHONE-SPIELE

CHANCEN UND RISIKENCHANCEN UND RISIKEN
Foto: stock.adobe.de © Looker_Studio, Drobot Dean
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Jugendtag der Bergwacht Hindelang

Am Samstagnachmittag, 27. Septem-
ber 2025 fand bei schönem Herbst-
wetter der Jugendtag der Bergwacht 
Hindelang statt. Ziel des Tages war 
es, interessierten Jugendlichen das 
spannende und abwechslungsrei-
che Tätigkeitsfeld der Bergwacht 
näherzubringen. Die Aufgaben der 
Bergwacht reichen von verschiede-
nen Rettungstechniken bis hin zur 
medizinischen Versorgung und dem 
sicheren Transport von Verletzten 
im alpinen Gelände. Nach einer kur-
zen Begrüßung und Vorstellung der 
Bereitschaft Hindelang starteten die 
Teilnehmer in Kleingruppen zu vier 
Praxisstationen, an denen sie selbst 
aktiv werden konnten. An der Station 

„Bergrettungswache und Einsatz-
fahrzeuge“ gab es einen Blick hinter 
die Kulissen: Die Jugendlichen durften 
die Wache, Einsatzmaterial und Ret-
tungsfahrzeuge aus nächster Nähe 
kennenlernen. Besonders spannend 
war die Einweisung des Bergwacht-
Quad, mit dem anschließend auch 
eine kleine Probefahrt unternommen 
wurde. Bei der Station „Abseiltech-
nik“ lernten die Teilnehmer, wie man 
sich richtig in ein Seil einbindet und 
sicher abseilt. Mit Unterstützung der 
Ausbilder durfte jeder einmal selbst 
die Bergrettungswand hinunter. An 
der Station „Gebirgstrage und Pati-
ententransport“ wurde demonstriert, 
wie eine verletzte Person sicher im 

unwegsamen Gelände transportiert 
wird. Dabei konnten die Jugendlichen 
selbst mit anpacken und einen „Pa-
tienten“ in der Gebirgstrage lagern 
und gemeinsam einige Meter auf dem 
Schotterweg rund ums Depot trans-
portieren! Auch das Thema „Erste 
Hilfe“ kam nicht zu kurz. Hier standen 
die Grundlagen der medizinischen 
Versorgung im Mittelpunkt. Unter An-
leitung eines erfahrenen Bergretters 
wurde gezeigt, wie zum Beispiel ein 
Verband richtig angelegt wird. Zum 
Abschluss des abwechslungsreichen 
Nachmittags trafen sich alle Teilneh-
mer noch zum gemeinsamen Pizza-
essen in der Bergrettungswache. Bei 
lockerer Atmosphäre blieb Zeit für 

Fragen, Gespräche und das ein oder 
andere Lachen. 
Wer am Jugendtag nicht dabei sein 
konnte, hat jederzeit die Möglichkeit, 
bei einem unserer Übungsabende 
vorbeizuschauen. Diese finden je-
den ersten Freitag im Monat um  
19.30 Uhr im Bergwachtdepot Hin-
delang statt. Neue interessierte 
Jugendliche sind jederzeit herzlich 
willkommen! Der nächste Termin ist 
der 07. November 2025.

Weitere Informationen kannst du 
auch direkt bei uns bekommen, 
schreib uns einfach eine E-Mail: 
hindelang@bergwacht-bayern.de

Inh. Kilian Müller
Heulandweg 6, 87541 Bad Hindelang
Telefon (08324) 338
Telefax (08324) 8605
schreinerei-haberstock@t-online.de

Der Ostrachtaler Fensterbauer

Inhaber Bernhard Blanz
Installation | Reparaturen | Elektrogeräte
Antennenbau | Beleuchtungskörper

Hauptstraße 28 · 87541 Bad Hindelang
Telefon 08324-2365 · Fax 08324-8748
info@elektrolipp.de ·www.elektrolipp.de

Fotos: Bergwacht Hindelang
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Unsere Schule hat ein großes Ziel: Wir wollen „Klimaschule Bayern“ werden

Klima- und Umweltschutz 
soll fest im Schulalltag und 
im Bewusstsein der Schüler 
der Grund- und Mittelschule 
Bad Hindelang verankert 
werden

Was bisher geschah
- �Großes Teamwork: Schon im April 

haben wir bei der Auftaktveran-
staltung mit vielen Leuten (darun-
ter Bürgermeisterin Frau Dr. Rödel, 
Hauptamtsleiter Manfred Berktold, 
Referent für Nachhaltigkeit Rein-
hard Pargent sowie zahlreiche 

Eltern, Lehrkräfte und Schüler) 
besprochen, wie wir das am besten 
angehen. Alle sind dabei und unter-
stützen uns!

- �Mega-Schulfest: Im Juli stand un-
ser Schulfest ganz unter dem Motto 
„Klimaschutz“. Es war wie ein gro-
ßer Marktplatz der Nachhaltigkeit.

- �Ideen unserer Lehrer und Schüler 
gefragt! In der Projektwoche wur-
den z.B. Insektenhotels und ein 
Kompost gebaut, ein nachhaltiges 
Rezeptheft und ein Klima-ABC er-
stellt, Upcycling-Produkte verkauft 
sowie Müllvermeidung und -tren-
nung thematisiert. 

Projektwoche „Bienen und Bauen“
� Fotos: Grund- und Mittelschule Bad Hindelang

Warum machen wir das
Für die Schulleitung ist die Ausrich-
tung auf Klima- und Umweltschutz 
mehr als nur ein Trend: „Es geht 
darum, unsere Schüler auf die Her-
ausforderungen der Zukunft vorzu-
bereiten. Die Themen Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit sind keine optio-
nalen Inhalte mehr, sondern zentrale 
Bildungsziele. Es werden nicht nur 
theoretische Zusammenhänge er-
lernt, sondern es soll auch ein tiefe-
res Verantwortungsbewusstsein für 
die Umwelt entwickelt werden und 
gelernt werden, verantwortungsvol-
le Entscheidungen zu treffen – sei 
es beim Konsum, der Mobilität oder 
beim Energieverbrauch.“

Wie geht es weiter
Wir sammeln jetzt alle nötigen Unter-
lagen und dokumentieren die tollen 
Projekte, die wir gemacht haben. Es 
gibt dieses Schuljahr ein Projektteam 
„Klimaschule“, das aus Lehrern be-
steht sowie eine Klimaschutz- und 
Schulgarten-AG, bestehend aus 
einem Lehrer und mehreren Schü-
lern, die die angestoßenen Projekte 
fortführt. Wenn wir alle Kriterien 
erfüllen, bewerben wir uns offiziell 
für das Siegel „Klimaschule Bayern“. 
Das wäre eine tolle Anerkennung für 
unsere ganze Schulgemeinschaft!
Wir sind optimistisch, dass wir das 
gemeinsam schaffen! Vielen Dank 
an alle, die uns bisher schon so tat-
kräftig unterstützt haben!

Auftaktveranstaltung „Klimaschule Bayern“ 
�

Adventure Lab der 7. Klasse

Wir, die 7. Klasse der Mittelschule 
Bad Hindelang, haben diesen Lab-
Cache im Zuge unserer Bewerbung 
für das Schullabel „Klimaschule Bay-
ern“ erstellt. Es ist unser Beitrag zur 
dreitägigen Projektphase, in der alle 
Klassen der Grund- und Mittelschule 
Projekte entwickelt haben, um ein 
nachhaltigeres, klimafreundlicheres 
und umweltbewussteres Denken in-
nerhalb der Schulfamilie und darüber 
hinaus zu schärfen.

Wir stellen in diesem Adventure Lab 
verschiedene regenerative Maßnah-
men der Gemeinde Bad Hindelang 
in einer digitalen, und somit papier-
freien, interaktiven Rallye für jeden 
mit einem Smartphone oder Tablet, 
spielbar vor. 
Einfach den 
beigefügten QR-
Code scannen 
und los geht‘s!
Viel Spaß dabei!

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 03. Januar 2026
Redaktionsschluss ist  Dienstag, 09. Dezember 2025, 09.00 Uhr
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Stellenmarkt Immobilienmarkt

BAD HINDELANG
Unseren Neubürgern die besten Wünsche für ihren Lebensweg 
und herzliche Gratulation den glücklichen Eltern!

begrüßt seine Neubürg� 

Finn Kühberger
geboren am 23. August 2025 
Eltern: Verena Kühberger 
und Max Deilmann,
Bad Hindelang

Liam tizian Jonetz
geboren am 24. Juli 2025

Eltern: Lea Kreuzer 
und Daniel Jonetz, 

Vorderhindelang

Beim diesjährigen Stadt- und 
Schulradeln hat sich die Grund- 
und Mittelschule Bad Hindelang 
mit 593 Kindern und Erwachsenen 
beteiligt und dabei gemeinsam 
unglaubliche 42.818 km zurück-
gelegt!
Mit diesem Ergebnis haben wir uns 
auf den ersten Platz in der Kate
gorie „Aktivste Schule im Land-
kreis Oberallgäu“ gestrampelt. Bei 
der bundesweiten Aktion trägt je-
der Kilometer, der mit dem Fahrrad  
zurücklegt wird, dazu bei, CO2-
Emissionen zu reduzieren und das 
Klima zu schützen. Die wiederholte 
Teilnahme am Stadt- und Schulra-
deln ist für uns ein weiterer Schritt 
auf dem Weg, Klimaschule zu wer-
den und unsere Schule nachhaltig 
und zukunftsfähig zu gestalten. 
Durch das Radeln stärken wir bei 
den Schülern das Bewusstsein für 
den Klimaschutz und zeigen ihnen 
damit die Möglichkeit auf, einen 
eigenen Beitrag dazu zu leisten. 
Zudem war es eine prima Gelegen-
heit, die eigene Gesundheit, Fit-
ness und den Teamgeist innerhalb 
der Schulgemeinschaft zu fördern. 

Von links: Landrätin Indra Baier- 
Müller, Frau Dorn-Rößle und  
Vorstandssprecher der VR Bank 
Kempten-Oberallgäu Wilhelm 
Oberhofer 

Foto: Grund- und 
Mittelschule Bad Hindelang

Stadt- und Schulradeln: Ein wichtiger Schritt auf dem Weg zur Klimaschule

Mit den gesammelten Kilometern 
haben wir außerdem 21 Weißtan-
nen erradelt, die vom Bergwaldpro-
jekt e.V. im Kempter Wald (mit vie-
len weiteren Bäumchen) gepflanzt 
werden. Die VR Bank Kempten-
Oberallgäu spendet pro 2.000 km 
ein Bäumchen. Frau Dorn-Rößle, 
die diese Aktion an unserer Schule 
initiiert und koordiniert hat, durf-
te die Urkunde am 19. Septem-
ber 2025 von der Landrätin Indra  
Baier-Müller und Wilhelm Ober-
hofer, Vorstandssprecher der VR 
Bank Kempten-Oberallgäu, entge-
gennehmen.
Wir als Schulgemeinschaft sind 
stolz darauf, einen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten und gleichzei-
tig den Weg zur Klimaschule aktiv 
weiterzugehen.


AN DER LEXENMÜHLE 14 ∙ VORDERHINDELANG
TELEFON 08324 / 9321-0

WWW.SCHOLL-KARG.DE ∙ INFO@SCHOLL-KARG.DE

WIR SUCHENWIR SUCHEN ab sofort (m/w/d):

– Kundendienstmonteur und Azubi
WIR SUCHEN

im Gemeindegebiet Bad Hindelang
ein Haus mit Garten, gerne auch

renovierungsbedürftig
Möchten Sie Ihr Haus verkaufen und in gute Hände
abgeben, dann freuen wir uns über Ihre Nachricht

per Mail an mauda@e.mail.de
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Neues aus dem Kindergarten Hinterstein

Das neue Kindergartenjahr hat be-
gonnen. Die Kinder sind voller Vor-
freude gestartet und hatten einiges 
zu erzählen. Sie schauten sich um 
und entdeckten viel Neues. Der gan-
ze Kindergarten hat sich verändert. 
Die Wände wurden bunt gemalt und 
die Ecken kreativ gestaltet. Da gibt 
es eine Ecke, die leuchtet und da ist 
viel zum Fühlen drin. Ein neuer Krea-
tiv-Wahrnehmungstisch bietet viele 
Möglichkeiten. Dieser wurde uns von 
„Cents for Help von der Firma Bosch“ 
gespendet. In der Turnhalle gibt es 
jetzt zwei Krabbelwalzen, in denen 
man durch den ganzen Raum krabbeln 
kann. Diese wurden vom „Lionsclub 

Hilfswerk Oy via salina“ gesponsert. 
Vielen Dank den großzügigen Spen-
dern!
Wir freuen uns schon auf das neue 
Kindergartenjahr. Es gibt sicher noch 
viel Spannendes und Überraschen-
des!

Fotos: Kindergarten Hinterstein

Markus und Luitpold Haug
Schreinermeister

Oberer Buigenweg 13 · Bad Hindelang
Telefon (08324) 2253

www.schreinerei-haug.de

…Wir verwirklichen
Ihre (T)Räume

Schreinerei
Innenausbau

Möbel

Wir wünschen
allen eine schöne
Advents- und
Weihnachtszeit.

Blumendekorationen
zu allen Anlässen

– Beerdigungen
– Geburtstage
– Hochzeiten
– sonstige Festlichkeiten

Annette Besler
Badstraße 4
87541 Bad Hindelang
Tel. 08324-1027 od. 953383

floristik.besler@gmail.com
www.blumen-besler.de

Besuchen Sie uns
auf dem Weihnachtsmarkt

direkt am RATHAUS.

»Nicht nur aus Dienstleistung,
sondern aus Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324 /2048011 info@hildebrand.immo

Anzeigen informieren
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Personalwechsel im Kindergarten Kunterbunt in Hindelang

Zum neuen Kindergartenjahr durften 
wir wieder neue Mitarbeiter und Aus-
zubildende in unserem Haus begrü-
ßen. Fabian Weißbach begann seine 
KiPrax-Ausbildung zum Kinderpfle-
ger in der Igelgruppe. Lina Stich 
unterstützt nun die Hasengruppe 
und begann im September ihre Aus-
bildung zur Erzieherin in Kempten. 
Anita Daubmeier arbeitet seit Mai als 
Individualbegleitung zur Unterstüt-
zung in der Igelgruppe für ein Kind 
mit besonderem Betreuungsbedarf. 
Zudem wechselte Cornelia Lipp von 
der Eulengruppe in den Bereich der 
Individualbegleitung zu den Schmet-
terlingen.
Eine weitere Veränderung gab es im 
Bereich der Kinderpfleger: Veronika 
Korimova wechselte von der Indivi-
dualbegleitung in die Rolle der Kin-
derpflegerin und verbleibt weiterhin 
in der Schmetterlingsgruppe. Mit 
dem Umzug von Hamburg ins All-
gäu konnten wir Andreea Stoica als 
Kinderpflegerin in der Eulengruppe 
gewinnen. Das Team wird von den 
FOS-Praktikantinnen Anna Beßler 
(Eulengruppe) und Paula Döhne (Bie-
nengruppe) unterstützt.

Verabschieden mussten wir uns zum 
Ende des letzten Kindergartenjahres 
von Isabell Kiesel, Erika Schleer und 
Verena Herz. Die drei Kinderpflege-
rinnen verließen uns aus privaten 
Gründen. Wir danken ihnen herz-
lich für ihre großartige Arbeit und 
wünschen ihnen sowohl beruflich 
als auch privat alles Gute für ihre 
Neuorientierung. Auch im Bereich 
der Reinigung gab es Veränderun-
gen. Unsere langjährige Kollegin 
Barbara Wachter ging in den wohl-
verdienten Ruhestand. Mit Manuela 
Rapolthy (seit Januar) und Isabella 
Hübschmann (seit August) als neue 
Reinigungskräfte ist unser Team für 
dieses Kindergartenjahr vollständig.
Wir wünschen allen neuen Kollegen 
einen guten Start und viel Freude bei 
der Arbeit mit den Kindern sowie im 
gesamten Kindergarten-Team!

Dankeschön an das  
Hotel Wiesengrund
Wir möchten uns herzlich beim Ho-
tel Wiesengrund – insbesondere bei 
Familie Kullmann – bedanken, die 
am diesjährigen Viehscheid Spen-
denboxen für unseren Kindergarten 

Kunterbunt aufgestellt hat. Dank der 
Großzügigkeit vieler Besucher ist ei-
ne beeindruckende Summe von 417 €  
zusammengekommen.
 
Wir freuen uns sehr über diese Un-
terstützung und werden die Spenden 
für kreative Projekte und Sprachbil-

dung mit den Kindern verwenden – 
zum Beispiel für neue Bilderbücher 
und das Basteln am Kreativtisch. 
 
Vielen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben, dass diese Aktion ein 
voller Erfolg wurde!

Von links: Fabian Weißbach, Lina Stich, Anita Daubmeier, Veronika Korimova, 
Cornelia Lipp und Andreea Stoica � Fotos: Kindergarten Kunterbunt

Die Spendenboxen von Familie Kullmann anlässlich des Viehscheids.

Isabella Hübschmann Manuela Rapolthy

Von links: Isabell Kiesel, Erika Schleer und Verena Herz

Wohlbehagen von Kopf bis Fuß

Kosmetikstudio - Kompetenz am Fuß
Wohlfühl-Gutscheine zum Fest

marion letzer-pock - jochstraße 4 - bad hindelang
fon 95 22 79 - www.kosmetik-hautundsinne.de
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Nikolaus-Feier in Unterjoch

Am Freitag, 05. Dezember 2025 um 
17.00 Uhr feiern wir unser traditio-
nelles Nikolausfest am Dorfplatz vor 
der Krone in Unterjoch! Der Nikolaus 
wird mit seinen Helfern und Klausen 
zu uns kommen, um die Kinder zu 
besuchen und eine fröhliche Stim-
mung zu verbreiten. 

Der Musikverein und der Trachten-
verein freuen sich auf euer Kommen.
Für euer leibliches Wohl ist natürlich 
gesorgt: Es gibt Leberkäse, Punsch 
und Glühwein. Kommt vorbei und 
lasst euch einen gemütlichen Nach-
mittag in festlicher Atmosphäre nicht 
entgehen!

Der Nikolaus kommt ins Haus

Am Freitag, 05. Dezember 2025 
kommt der Nikolaus zu den Kindern 

ins Haus. Weitere Informationen er-
halten Sie unter Tel.: 08324 8719.

Einladung zum Elternabend  
der Harmoniemusik Hindelang

Um alle Eltern bestmöglich zu infor-
mieren und auf dem musikalischen 
Weg ihres Kindes mitzunehmen, lädt 
die Harmoniemusik Hindelang herz-
lich zum Elternabend ein.

Wann:  
Mittwoch, 12. November 2025  
um 20.00 Uhr
Wo:  
Im Proberaum der Harmoniemusik 
(Alpgasse 10, 2. Stock)

Eingeladen sind alle Eltern von Jung-
musikern, die...
- �bereits aktiv in der Bambini-Band 

oder Jugendkapelle mitspielen.
- bereits das Schlagwerk erlernen.
- �im Herbst 2025 mit dem Erlernen 

eines Instruments begonnen ha-
ben.

Themen des Abends sind unter an-
derem:
- �Informationen zu Proben, Konzer-

ten und Tracht
- �Ausbildung, Förderung und Werde-

gang der Nachwuchsmusiker
- �Ausblick für Bambini Band und Ju-

gendkapelle
- �Möglichkeiten für Instrumentenver-

sicherungen, Leihinstrumente und 
finanzielle Förderung der Unter-
richtsgebühren

Wir freuen uns auf einen informati-
ven Abend und den gemeinsamen 
Austausch!

Foto: Privat

Foto: Bad Hindelang Tourismus/Wolfgang B. Kleiner

D´r Hl. Klöüs kutt wieder mit sina Rumplar

am Samstag, 06. Dezember 2025 
zôbed um 6é (18.00 Uhr)

In deam Jôhr sim br z´Oberdorf ün-
derhalb vu d‘r Kirche St. Jodokus, 
mir treaffed ies a d‘r Krizung zwische 
ehemals Gorar und Mahnstieble. 

Ea bringt wieder Äpfel, Niss und güe-
de Sache fir alle Kind mit. 
D’ Musik isch öü wieder drbei!
Es froit iés wenn wiedr reacht viel dô 
sind!
D’ Vorstôndschaft vum Trachteverein 
& d’Klöüse

eim
ot
ion

.co
m

WECHS
Transporte Erdbewegung

Busverkehr Hochbau
Grosser Bichel 1 87541 Hindelang

Tel. 08324 / 93 23 – 0 Fax 08324 / 93 23 – 23
mail@wechs.net www.wechs.net

Erfahrung zählt

Seit 125 Jahren
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Neues aus dem Naturkindergarten Hindelang

Blätterrascheln, Eichhörnchen hu-
schen, die Sonne scheint goldig über 
die gelb, orange und rot gefärbten 
Laubbäume, der Wind und Regen 
wirbelt alles ein bisschen durch-
einander, Bergspitzen sehen wie 
gezuckert aus, die Luft wird immer 
frischer und kühler, die Tage kürzer, 
dafür gibt es immer mehr Kerzen-
schein und Teeduft. Wir sind dankbar 
für ein erfolgreiches letztes Kinder-
gartenjahr, bei dem sechs Luchse 
in die Schule verabschiedet wur-
den. Ein neues Kindergartenjahr hat 
begonnen, dem wir mit Freude und 
neuem Tatendrang entgegensehen.

News vom Naturfuchsteam
Im letzten Jahr gab es bei uns ab-
gesehen vom pädagogischen Pro-
gramm auch Gründe zu feiern. Liesa, 
die als Zierpflanzengärtnerin bei uns 
gestartet hat, ist bereits pädagogi-
sche Ergänzungskraft. Somit kann 
sie ihr Fachwissen und ihre liebe-
volle Art bei uns perfekt umsetzen 
und sichtbar werden lassen. Laura, 
die seit einigen Jahren staatlich an-
erkannte Erzieherin ist, befindet sich 
zusätzlich in einem Fernstudium zur 
Sozialpädagogin. Ihren Bachelor hat 
sie bereits erfolgreich anerkannt 
und letzte Praktika sind abzusehen. 
Kerstin, die bereits als staatlich ge-
prüfte Erzieherin kam, hat ebenfalls 
im Fernstudium ihren Bachelor zur 
Heilpädagogin erfolgreich absolviert 

und fängt zusätzlich bei einer Früh-
förderstelle an. Sarah, die Leitung, 
befindet sich weiterhin in der Ausbil-
dung zur Tiergestützten Pädagogik 
mit ihren Hunden Nala und Molly. 
Diese wird sie im Januar 2026 ab-
schließen. Die Hunde haben einen 
eigenen Hundeplatz und werden nur 
gezielt eingesetzt, um Kindern und 
Eltern einen freudigen und schönen 
Umgang mit Hunden zu ermöglichen. 
Mit dem Ziel, dass sich Ängste ab-
bauen und in eine positive Erfahrung 
verändern.
 
Erlebtes von den Naturfüchsen
Der Herbst ist eine sehr beliebte Jah-
reszeit bei unseren Naturfüchsen, 
weil es so viel zu sammeln und ern-
ten gibt. Die Welt verfärbt sich und 
gibt kreative Impressionen her, die 
unseren Naturkindergarten deko-
rieren, wie z.B. Herbstkränze, Blät-
tergirlanden, ein bunt geflochtenes 
Wichtelhaus und vieles mehr. Wir 
haben Erntedankfest gefeiert. An ei-
nem herrlichen, goldigen Oktobertag 
sind wir zum Café Polite gewandert, 
um Kastanien zu sammeln. Es gab 
eine Eisüberraschung zur Stärkung, 
vor dem Rückweg zum Kindergar-
ten. Am Feuer gekocht, gab es unter 
anderem Kaiserschmarrn mit selbst-
gemachtem Apfelmus von unserem 
Apfelbaum sowie eine Gemüsesup-
pe. Eine Einladung zum Kirchebäck, 
um die Eisdiele zu leeren, nahmen 

wir dankend an. Da helfen wir gerne 
:) Vielen Dank an der Stelle, an Angi, 
Vanessa und Timo, für die kleinen, 
feinen Leckereien.

Infos und Anmeldung
Unser Naturkindergarten ist seit  
Anfang Oktober 2025 auf Insta-
gram aktiv, wo wir aktuelle Einblicke  
veröffentlichen. Wir verfügen über 
folgende Homepages: 
www.naturkindergarten-hindelang.de  
vom Verein und www.hb-learning.de  
von unserem Träger, worüber ihr 
Kontakte und Anmeldung findet. 
Anmeldungen einfach online senden 
und einen Termin zum Reinschnup-
pern vereinbaren. Mittlerweile wird 
unsere Einrichtung rasch voll, denn 
wir verfügen nur über eine Gruppe, 

die mit maximal 20 Kindern voll ist. 
Deswegen gibt es jedes Jahr nur 
sehr begrenzte Plätze. Da wir per-
sonell ein super aufgestelltes Team 
sind, haben wir die Möglichkeit, die 
Kinder individuell und als Teil einer 
Gruppe zu fördern. Wir legen großen 
Wert auf den Austausch und das 
gemeinsame Wirken mit unseren 
Eltern. Jedes Jahr haben wir neue 
Ideen und Projekte, unserem Jah-
resthema und der Gruppe entspre-
chend. Ihr könnt bereits mit euren 
Kindern ab 1 Jahr, jeden Dienstag an 
der Zwergengruppe teilnehmen und 
ab 2,5 Jahren nehmen wir Kinder bei 
uns auf. Wir haben von Montag bis 
Freitag von 07.45 Uhr bis 13.15 Uhr 
geöffnet.

Fotos: Naturkindergarten Bad Hindelang
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Freitag, 5. Dez 14:00 bis 21:00 Uhr 9,- €0 0

Sonntag, 7. Dez 11:00 bis 21:00 Uhr 9,- €0 0

Wenn der November über Hindelang zieht und die touristische
Ruhe einkehrt, beginnt im ganzen Dorf eine besondere Zeit.
Straßen und Gassen wirken still, doch überall wird gewerkelt,
geschmückt und vorbereitet. Aus vielen kleinen Handgriffen
entsteht Schritt für Schritt der Zauber, der unseren
Weihnachtsmarkt so einzigartig macht. Es sind die
Ehrenamtlichen, die diesem Fest ihre Seele geben. Mit
Herzblut, Geduld und Freude lassen sie das Dorf erstrahlen –
und ihre Energie ist für uns alle spürbar. So wird der Erlebnis-
Weihnachtsmarkt mehr als eine Tradition: Er ist gelebte
Gemeinschaft und ein Stück Bad Hindelang. Danke an alle, die
uns so großartig unterstützen. Freuen wir uns auf eine Zeit
voller Glanz, Herzlichkeit und weihnachtlicher Magie – mitten
inunseremHerzen.

Donnerstag, 11. Dez 14:00 bis 21:00 Uhr 6,- €0

Samstag, 29. Nov 11:00 bis 21:00 Uhr 9,- €0

Erlebnis-Weihnachtsmarkt
Bad Hindelang
27. November bis 14. Dezember

Donnerstag, 27. Nov 14:00 bis 21:00 Uhr 6,- €0
Freitag, 28. Nov 14:00 bis 21:00 Uhr 11,- €

Donnerstag, 4. Dez 14:00 bis 21:00 Uhr 6,- €0 0

Samstag, 6. Dez 11:00 bis 21:00 Uhr 9,- €0 0

Öffnungszeiten & Preise

Sonntag, 30. Nov 11:00 bis 21:00 Uhr 11,- €

Tourist Informa�on und der Raiffeisenbank Kempten-

Wochenend-Erlebnis�cket
3 Tage Freitag bis Sonntag 24,- €

4 Tage Donnerstag bis Sonntag 29,- €

Das Einheimischen-Ticket ist nur im Vorverkauf bei der

Oberallgäu in Bad Hindelang erhältlich.

Samstag, 13. Dez 11:00 bis 21:00 Uhr 9,- €0

Wochenend-Erlebnis�cket

Freitag, 12. Dez 14:00 bis 21:00 Uhr 11,- €

Sonntag, 14. Dez 11:00 bis 21:00 Uhr 11,- €

Behinderte mit Ausweis ab 80% Behinderungsgrad frei
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 12 Jahre frei
Bad Hindelang PLUS-Gäste mit PLUS-Gästekarte frei

Fahrpläne zu unseren kostenlosen Linienbussen finden Sie
unter www.erlebnis-weihnachtsmarkt.de/anreise

Die Wochenend-Tickets erhalten Sie nur in der Tourist
Informa�on, Unterer Buigenweg 2, Telefon 08324-8920.
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Bürgermeisterin Frau Dr. Rödel am Rathaus

18:30 Uhr Hindelanger Alphornbläser am Kurhaus

Freitag, den 28. November 2025

Donnerstag, den 27. November 2025

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

17:30 Uhr Das Knopftrio stimmt musikalisch auf die

dem „Eiskönig“ Klaus Grunenberg am Rathaus

18:00 Uhr Feierliche Eröffnungszeremonie durch das

14:30 Uhr LIA MEE - Weihnachtsklänge am Rathaus

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

15:45 Uhr Notentausch sorgt für vorweihnachtliche Stimmung

Christkind am Rathaus
18:30 Uhr Zauberhafter Weihnachts- und Märchenumzug

15:00 Uhr Frostige Handwerkskunst des Eisschnitzens mit

Veranstaltungen im Überblick

17:00 Uhr Auslosung des Ostrachtaler Adventsrätsels mit

Weihnachtszeit ein - am Rathaus

16:30 Uhr Hintersteiner Alphornbläser an der Kirchenmauer
17:25 Uhr Turmbläser der Harmoniemusik Hindelang

am Rathaus

am Rathaus

mit 160 Figuren

15:00 Uhr Hindelanger Alphornbläser am Kurhaus

auf die Adventszeit am Kurhaus

am Rathaus
17:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind

im Pfarrheim
17:30 Uhr Besinnliches vom Örgele Quartett am Rathaus

14:30 Uhr Jodlergruppe Hindelang am Rathaus

16:00 Uhr Sängergesellschaft Bad Hindelang stimmt ein

16:00 Uhr s’Vierer’gspann - weihnachtliche Stubenmusik

18:00 Uhr Fire & Ice - Feuershow mit Magic Leinad

Samstag, den 29. November 2025

mit 160 Figuren

14:00 Uhr Nostalgie-Kinderkarussell gratis mitfahren im

14:30 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind

14:30 Uhr Jodlergruppe Vorderburg mit
im Pfarrheim

Bihlerdorf-Ofterschwang am Kurhaus

Harfenistin Melinda am Kurhaus

18:00 Uhr Zauberhafter Weihnachts- und Märchenumzug

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

15:00 Uhr Alphorngruppe Oberjoch am Kurhaus

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“
und Sonja am Kurhaus

Sonntag, den 30. November 2025
14:00 Uhr Musikalische Märchenstunde mit Annika und

16:00 Uhr Familienmusik Karg am Rathaus

Hedwig Roth am Rathaus

16:30 Uhr Weihnachtliche Blasmusik mit dem Musikverein

Donnerstag, den 4. Dezember 2025 „KINDERTAG“

Schlosshof

16:30 Uhr Kinder-Fotoshooting mit der Schneekönigin im
Schlosshof

17:00 Uhr Ballettschule Kneppler präsentiert das zauberhafte
Ballett "Alice im Wunderland" am Kurhaus

16:00 Uhr Hufeisen-Kinderschmieden mit Andreas dem
Schmied (ab 6 Jahre) am Kurhaus

Tommi im Pfarrheim
15:00 Uhr Plätzchenbacken mit Pippi Langstrumpf, Annika und
15:00 Uhr Jodlerduo Konrad & Susanne Baiz am Rathaus
14:45 & 16:15 Puppentheater "Die Zauberkiste“ im Kurhaus
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18:00 Uhr Fire & Ice - Feuershow mit Magic Leinad

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

am Rathaus

und Sonja am Kurhaus

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

14:30 Uhr Buchenberger Stubenmusik am Rathaus
Freitag, den 5. Dezember 2025

und Waltenhofen am Kurhaus

Theresia Asam im Pfarrheim
11:00 Uhr Mitmach-Programm "Weidenflechten" mit

14:30 Uhr Alphornkonzert mit den Bläsern aus Sulzberg

17:30 Uhr Schlagerweihnacht mit Simona Schmucker
am Kurhaus

17:30 Uhr Verena Raps weihnachtliche Harfenklänge

am Rathaus

17:30 Uhr Bad Oberdorfer Zithertio am Rathaus
18:30 Uhr Hindelanger Alphornbläser am Kurhaus

15:00 Uhr Harmonika Duo Fredl & Simone am Rathaus

15:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind

15:30 Uhr Kinder-Fotoshooting mit der Schneekönigin

am Pfarrheim

im Pfarrheim
16:30 Uhr Bläsergruppe der Harmoniemusik Hindelang

16:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind
16:00 Uhr Hintersteiner Alphornbläser am Kurhaus

Theresia Asam im Pfarrheim
14:00 & 16:30 Hirtenadvent - magische Momente zur

Weihnachtszeit mit Brigitte Weber
14:30 Uhr Jodlergruppe Wertach "mir mitnond“ am Rathaus
15:00 Uhr Alphornkonzert mit den Bläsern aus Sulzberg und

Waltenhofen am Kurhaus

Samstag, den 6. Dezember 2025

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“
am Rathaus

15:00 Uhr Harmonika Duo Fredl & Simone am Rathaus

17:00 Uhr St. Nikolaus gibt mit einer Geschichte und Gesang

17:00 Uhr Weihnachtliche Harfenklänge mit
einen großen Empfang für alle Kinder am Kurhaus

Anja Heinz-Civelek am Rathaus

am Kurhaus

Donnerstag, den 11. Dezember 2025
15:00 Uhr Ballettschule Kneppler präsentiert das

zauberhafte Ballett "Alice im Wunderland"

15:45 Uhr Frostige Handwerkskunst des Eisschnitzens mit
dem "Eiskönig" Klaus Grunenberg am Kurhaus

15:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind im
Pfarrheim

16:00 Uhr Weihnachtliche Harfenklänge mit
Melinda Rodrigues am Rathaus

11:00 Uhr Mitmach-Programm "Weidenflechten" mit

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

Sonntag, den 7. Dezember 2025

16:00 Uhr Märchenhafte Eisfeen stelzieren in beeindrucken-
den Lichtkostümen über den Weihnachtsmarkt

16:30 Uhr Thomas Wohlfahrt - Duo La Familia
"Unser Weihnachten" am Kurhaus

17:30 Uhr Zämedgwürflede - Heimische Stubenmusik

16:30 Uhr Harmoniemusik Hindelang spielt zum Einzug des

im Schlosshof

St. Nikolaus am Kurhaus

16:00 Uhr Märchenhafte Eisfeen stelzieren in beeindrucken-
den Lichtkostümen über den Weihnachtsmarkt

16:00 Uhr Bläsergruppe der Harmoniemusik Hindelang

17:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit der Schneekönigin
im Schlosshof

15:30 Uhr Musikalischer Weihnachtszauber mit

am Rathaus

15:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind
im Pfarrheim

17:30 Uhr Feierliche Ansprache des Christkindes

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

Tommy Haug am Kurhaus

am Rathaus

Samstag, den 13. Dezember 2025

18:00 Uhr Zauberhafter Weihnachts- und Märchenumzug
mit 160 Figuren

Freitag, den 12. Dezember 2025
14:30 Uhr Burgglöckler Fehla stimmen an am Rathaus

16:45 Uhr Hintersteiner Alphornbläser am Rathaus

J. Hitzelberger (BR)

am Rathaus

17:30 Uhr Familienmusik Paulsteiner am Rathaus

15:30 Uhr Irish Dance Christmas - Tanzschule Kempten

16:00 Uhr Geschwister Beßler mit Jugend-Stubenmusik

am Kurhaus
18:15 Uhr Großes Alphornkonzert der IG Tracht

am Rathaus

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

17:30 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind

Sonntag, den 14. Dezember 2025

14:30 Uhr Jolargsang Hörnerblick & Burgglöckler Fehla

14:15 Uhr SchöScha Musi - Heimelige Weihnachtsmusik

16:30 Uhr Musikalischer Weihnachtszauber mit Tommy
Haug am Kurhaus

17:00 Uhr Ostrachtaler Adventsingen mit Liedern und
Weisen zur Weihnachtszeit - Moderation

im Pfarrheim

am Kurhaus

mit 160 Figuren & Verabschiedung des
Christkindes des Weihnachtsmarktes 2025

im Pfarrheim

16:00 Uhr Familienmusik Paulsteiner am Rathaus

am Rathaus

15:00 Uhr Kinder-Fotoshooting mit dem Christkind

18:00 Uhr Zauberhafter Weihnachts- und Märchenumzug

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“

behalten wir uns vor!

15:00 Uhr Hindelanger Alphornbläser am Kurhaus

15:45 Uhr Prämierung der schönsten Weihnachtsmarkt-
Hütten am Rathaus

16:00 Uhr Thomas Wohlfart - Duo La Familia
"Unser Weihnachten" am Kurhaus

Programmänderungen und zeitliche Verschiebungen

15:00 Uhr Kinderweihnachtsmarkt im Schlosshof
16:30 Uhr Kinder-Fotoshooting mit der Schneekönigin

am Kurhaus
17:30 Uhr Güet gmischt` - Heimische Stubenmusik

am Rathaus
18:30 Uhr Hindelanger Alphornbläser am Kurhaus

17:00 Uhr Schlagerweihnacht mit Simona Schmucker
im Schlosshof

21:00 Uhr Erklingt „Guten Abend, gut´ Nacht“
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Samstag, 29. November 10:00 bis 21:30 Uhr

· Parkplatz hinter dem Rathaus

Freitag, 28. November 13:00 bis 21:30 Uhr

Ausweise für Anwohner

· Poststraße ab Hartl-Tenne bis ehemals Romantikhotel Sonne

Vollsperrung

Ortssperrung I Verkehrsregelung &

Zum Auf- und Abbau bzw. während der Öffnungszeiten des Erlebnis-
Weihnachtsmarktes kommt es zu einer Vollsperrung folgender
Straßen:

· Fuggerweg

·Marktstraße ab Südtabak bis Weinbar Keck

Während des Marktes
Donnerstag, 27. November 13:00 bis 21:30 Uhr

des Marktes.

Samstag, 13. Dezember 10:00 bis 21:30 Uhr

Während des Weihnachts- und Märchenzuges

Eine Stunde vor Eröffnung des Marktes werden die Kassenhäuschen

Donnerstag, 11. Dezember 13:00 bis 21:30 Uhr

geöffnet. Die Vollsperrung beginnt jeweils eine Stunde vor Öffnung

Freitag, 28.11. I Sonntag, 30.11. I Freitag, 12.12. I Sonntag, 14.12.
ist mit verstärkten Verkehrsbehinderungen zu rechnen!

Donnerstag, 04. Dezember 13:00 bis 21:30 Uhr
Sonntag, 30. November 10:00 bis 21:30 Uhr

Samstag, 06. Dezember 10:00 bis 21:30 Uhr
Freitag, 05. Dezember 13:00 bis 21:30 Uhr

Sonntag, 07. Dezember 10:00 bis 21:30 Uhr

Freitag, 12. Dezember 13:00 bis 21:30 Uhr

Sonntag, 14. Dezember 10:00 bis 21:30 Uhr

Abbau

Aufbau
Montag, 17. November bis Dienstag 25. November
täglich ca. von 7:30 bis 17:00 Uhr (außer Sonntag)

Richtung West-Ost

Richtung Ost-West

Aufhebung der Einbahnregelung

und das Teilstück Bad Oberdorfer Straße bis Malerbetrieb

Zulieferungen & Zufahrten

Ausweise betroffener Anwohner

Die Einbahnregelung gilt von Montag, 17. November bis

Montag, 15. Dezember bis Freitag, 19. Dezember
täglich ca. von 7:30 bis 17:00 Uhr

mittwochs während der Veranstaltungsruhe.

Romantikhotel Sonne bis Hausrat Kessler

Einbahnregelung

Freitag 19. Dezember außerhalb der Öffnungszeiten des
Erlebnis-Weihnachtsmarktes, sowie jeweils von montags bis

Romantikhotel Sonne bis Südtabak

Aufgehoben wird die Einbahnregelung für die Kirchstraße

Fritz/ Färbergasse.

Zulieferungen sind montags bis mittwochs ganztägig und
donnerstags und freitags bis 13:00 Uhr möglich.
Lieferanten bitte unbedingt informieren!

Anwohner der Marktstraße erhalten spezielle Ausweise,
die per Posteinwurf zugestellt werden.
Dies betrifft ausschließlich die Bewohner und Geschäfts-
inhaber, deren Wohn- oder Geschäftsadresse sich unmittelbar
im Bereich des Marktes befindet.

Sonthofer Straße I Marktstraße - Tabakladen I Zillenbachstraße I Am Kressler I Schützenstraße I Badstraße I Karl-Hafner-Straße I

Bad Hindelang sehr begrenzt sind. Die Parkflächen am Busbahnhof sind jeweils von donnerstags bis sonntags vollends gesperrt. Parken

Gailenbergstraße I Kirchstraße mit Kirchenvorplatz I Friedhofweg I Jochstraße I Sebastian-Kneipp-Straße (Einmündung B308) I

Für die Anfahrt im Notfall werden als Rettungswege ausgeschildert (absolutes Halteverbot)

Alpgasse I Oberer Buigenweg I Rosengasse I Bürgermeister-Scholl-Straße I Gerberweg

Wir bitten um Verständnis, dass während des Marktes sowie beim Auf- und Abbau des gesamten Weihnachtsdorfes die Parkplätze in

Bad Oberdorfer Straße I Unterer Buigenweg I Jörg-Lederer-Straße I Hauptstraße (Alte B308 - Vorderhindelang, Lexenmühle, Kreisverkehr) I

Parkende werden hier von der Polizei mit einem Verwarnungsgeld geahndet und im Bedarfsfall abgeschleppt!

ACHTUNG: Die Zufahrt zum ASB, GZO, trb sowie zur Apotheke ist während der Öffnungszeiten des Marktes ausschließlich über die

Wir bitten alle Anwohner um Verständnis für die Fahreinschränkungen zum Auf- und Abbau und während des Weihnachtsmarktes.
BITTE & DANKE!

Um ungewünschte Fremdparker zu umgehen empfehlen wir Ihnen zur Marktzeit Ihre Privatparkplätze via Flatterband oder Kette
abzusperren. In diesem Sinne bedanken wir uns herzlich für die großartige Unterstützung und Toleranz aller Ortsansässigen im
Marktbereich und freuen uns mit Ihnen auf einen erfolgreichen und harmonischen Erlebnis-Weihnachtsmarkt 2025!

dürfen ausschließlich berechtigte Personen mit ausgewiesener Parkberechtigung. Parkende ohne Genehmigung werden mit einem
Verwarnungsgeld geahndet!

Jochstraße und den schmalen Verbindungsweg möglich.
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Allgäuer Cäcilienmesse mit Volksmusik in der Kirche am 23. November 2025

Die EUREGIO via salina veranstaltet 
auch in diesem Jahr in Zusammen-
arbeit mit der IG Tracht Oberallgäu 
bereits zum 19. Mal die Allgäuer Cä-
cilienmesse in Bad Hindelang. Volks-
musiker, Sänger, Musikanten und 
weitere Interpreten aus der Heimat 
treten ohne Gage in der katholischen 
Pfarrkirche St. Johann Baptist in 
Bad Hindelang auf. Die Allgäuer Cä-
cilienmesse zugunsten des Allgäuer 
Hilfsfonds e.V. beginnt am Sonntag,  
23. November 2025 um 09.00 Uhr. 
Unter dem Motto „Interpreten aus 
der Heimat – aus dem Oberallgäu“ 

wirken in diesem Jahr mit: die Alp-
hornbläser Altstädten, die Jodler-
gruppe Rettenberg und die Gruppe 
„zupft und gschlaage“ aus Oberst-
dorf. Die Messe wird von Pfarrer 
Martin Finkel zelebriert. Die Dank-
messe ist Teil des EUREGIO Musik-
festivals und wird von der IG Tracht 
als Zeichen der Dankbarkeit und 
Verbundenheit mit der Heimat unter-
stützt. Seit der ersten Stunde wird 
diese Veranstaltung federführend 
von Siegfried Bellot organisiert.
Die Musiker und Jodler stellen sich 
in den Dienst des Allgäuer Hilfs-

fonds e.V., um bedürftigen Allgäuer 
Familien helfen zu können. Spenden 
für den Allgäuer Hilfsfonds sind beim 
Konzert erbeten. Spenden können 
auch auf folgende Konten überwie-
sen werden: 
Bei der Sparkasse Allgäu,  
IBAN: DE94 7335 0000 0000 0028 57 
oder bei der VR Bank  
Kempten-Oberallgäu eG,  

IBAN: DE04 7336 9920 0000 8848 80 
unter dem Stichwort „Allgäuer 
Cäcilienmesse“. Der Spender erhält 
eine steuerabzugsfähige Spenden-
quittung. 

Weitere Infos unter 
www.allgaeuer-hilfsfonds.de und 
www.euregio-festival.de

Mitwirkende sind in diesem Jahr die Alphornbläser Altstädten, die Jodler-
gruppe Rettenberg und die Gruppe „zupft und gschlaage“ aus Oberstdorf. 
� Fotos: Euregio/IG Tracht

Hirtenadvent

Karten 22 – 48 Euro, inklusive
Eintritt Erlebnis-Weihnachtsmarkt

Karten online unter www.erlebnis-weihnachtsmarkt.de
oder Touristinfo Bad Hindelang

Wenn Knaben singen,
Hirten flüstern und die
Lichter erhellen...
...dann ist im Ostrachtal
Advent, ein Licht, wie‘s
einst im Herzen war.

Magische MomenteMagische Momente
zur Weihnachtszeitzur Weihnachtszeit

Sonntag, 7. Dezember
14:00 Uhr + 16:30 Uhr

Weihnachten
In der Stille des Tals
Autorin: Brigitte Weber

Preis: 24,90 €

Das Buch ist auch erhältlich
im Leporello Bad Hindelang

Neu!

Per E-Mail:
gittiwebervh@gmail.com

Per Post:
Brigitte Weber, Am Auwald 9
87541 Bad Hindelang

Per Telefon: 0171 - 8793826
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Lesung zwischen den Jahren  
am 28. Dezember 2025

Der Tourismusverein Vorderhinde-
lang lädt zwischen den Jahren zu 
einer besinnlichen Stunde mit Le-
sung bei Kerzenschein am Sonntag,  
28. Dezember 2025 um 18.00 Uhr 
in die St. Thomas Kapelle Vorder

hindelang ein. Die Kapelle ist beheizt.  
Der Eintritt frei!
Im Anschluss lassen wir bei Glüh-
wein und Weihnachtsgebäck die Ver-
anstaltung ausklingen!

Café im Pfarrheim am Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr wollen wir un-
seren Gästen am Bad Hindelanger 
Weihnachtsmarkt wieder Kaffee 
und Kuchen in unserem „Café im 
Pfarrheim“ anbieten. Geplant ist die 
Bewirtung an den drei Weihnachts-
marktwochenenden jeweils am Frei-
tag, Samstag und Sonntag (28. bis 
30. November, 05. bis 07. Dezember 
und 12. bis 14. Dezember 2025) von 
13.00 bis ca. 18.00 Uhr. Der Erlös 
kommt auch in diesem Jahr der noch 
immer andauernden Renovierung 
unserer Pfarrkirche zugute. Daher 
bitten wir Euch recht herzlich um 
Kuchenspenden und personelle Hilfe 
beim Cafébetrieb, wir sind für jede 
Unterstützung dankbar. Wer einen 
Kuchen backen oder an einem der 
Tage helfen kann, meldet sich bit-

te im Pfarrbüro unter Tel.: 08324 
385, per E-mail: pg.bad.hindelang@
bistum-augsburg.de oder bei Andrea 
Miller unter Tel.: 08324 973 300.
Im Namen des Pfarrgemeinderats 
und der Kirchenverwaltung Hinde-
lang sagen wir schon jetzt „Vergelt`s 
Gott“ für Eure Unterstützung!

Foto: Tourismusverein Vorderhindelang

Adventssingè am 19. Dezember 2025

um 19.30 Uhr im Pfarrheim in  
Bad Hindelang 
Offes Singè huimatlicha Lieder, 
zwischbadur Museg und Leasunga.  

Laible git’s, Punsch und Tee...  
Wea hôt, bringt’s Liedrbüech mit.
Es froit sich uff viele Mitsingar 
dr Heimatdienst Hindelang e.V.

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen und hoffen auch
weiterhin auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2026

Markus Peters
Installateur- und Heizungsbaumeister

An der Lexenmühle 12, 87541 Bad Hindelang
Mobil 0175 5272678, info@shk-peters.de, www.shk-peters.de

Sanitär
Heizung
Kundendienst
Wärmepumpen
Biomasse
Solar

…suchtAnlagenmechanikerm/w/doderAzubi

Adventskonzert am 13. Dezember 2025

Am Samstag, 13. Dezember 2025 
findet um 19.30 Uhr in der Kirche in 
Unterjoch ein gemütliches Advents-
konzert unter dem Motto „Besinnli-
che Stunde“ statt. Die Unterjöchler 
laden herzlich ein zu einem Abend 
voller Blasmusik, Auftritte kleiner 
Musikgruppen und Geschichten zum 
Einstimmen auf die Weihnachtszeit. 

Der gesamte (Spenden)-Erlös kommt 
wieder einem guten Zweck zugute. 
Der Eintritt ist frei. Für das leibliche 
Wohl wird es auch eine Kleinigkeit 
geben. Der Musikverein Unterjoch 
freut sich, mit allen Zuhörern ge-
meinsam einen stimmungsvollen 
Abend in der Vorweihnachtszeit zu 
erleben.

Herzliche Einladung zum „Advents-Treff“  
am 29. November 2025

Am Samstag, 29. November 2025 
wird ab 15.30 Uhr zu einem gemütli-
chen Advents-Treff im Freien an der 
Festhalle Hinterstein eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt mit Glühwein, Apfelpunsch, 
Kaffee sowie frisch gebackene Waf-
feln. Zudem werden Getränke, Le-
berkässemmeln und Stockbrot für 
die Kinder angeboten.
Die Besucher erwartet außerdem 

eine Vielzahl von selbstgemachten 
Produkten wie z.B. Marmeladen, 
Liköre, Stollen, Johannisöl, Ringel-
blumen-Salbe, Blutwurz-Schnaps 
sowie liebevoll gefertigte Holzde-
korationen, Korn-Bettflaschen, 
selbstgestrickte Socken, Pulswär-
mer, Federengel, Baststerne, Weih-
nachtskarten, Krippe im Glas, Deko 
aus Moos, Bienenwachstücher etc.
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EOFT – EUROPEAN OUTDOOR FILM TOUR  
am 15. Januar 2026

Ein zweistündiges Filmprogramm 
mit großen Abenteuern, starken 
Persönlichkeiten und einer Portion 
Nervenkitzel: Die EOFT 2025 vereint 
die Extreme. Seid ihr dabei? Freut 
euch auf: einen 50-tägigen Trip 
durch Alaska, auf dem nicht nur die 
schneebedeckten Berge glitzern. Ei-
ne Radtour zu den höchsten Gipfeln 
aller Schweizer Kantone, bei der je-
de Besteigung mit einem typischen 
Schweizer Gebäck versüßt wird. 
Außerdem im Programm: Eiskunst-
laufen in Kanada und Speedriding in 
der Schweiz. Eine Kletterin, die sich 
nach einem Sturz zurück an den Fels 

kämpft. Und eine Erfinderin, die mit 
ihren Ideen das Design von Packrafts 
revolutioniert hat. Die EOFT 2025 
findet um 19.30 Uhr im Kurhaus Bad 
Hindelang statt.

Tickets sind ab sofort online 
unter www.eoft.eu oder in der 
Tourist Information Bad Hinde-
lang erhältlich.
Kartenvorverkauf: 19,50 €
(Schüler/Studenten: 17,50 €)
Abendkasse: 24 €
(Schüler/Studenten: 20 €)

Foto: EOFT25

Veranstaltungen melden – Vereinekalender

Im Namen der Gemeinde Bad Hinde-
lang und Bad Hindelang Tourismus 
möchten wir allen Vereinsvorständen 
und allen Mitwirkenden aus den Ver-
einen an dieser Stelle ganz herzlich 
für das große Engagement und die 
gute Zusammenarbeit während der 
vergangenen Veranstaltungssaison 
danken! In diesem Zusammenhang 
möchten wir Sie bitten, Ihre Termi-
ne wie Jahreshauptversammlungen, 
Dorf- und Vereinsfeste sowie alle 
anderen Veranstaltungen möglichst 
zeitnah an events@badhindelang.de  
zu melden. Einige Termine sind be-
reits bei uns eingegangen. Bitte be-
rücksichtigen Sie diese Termine für 

Ihre weitere Planung. Die Termine 
werden laufend auf der Website der 
Gemeinde eingestellt und sind somit 
für Sie immer aktuell abrufbar unter 
www.marktbadhindelang.de/
vereinekalender
Für Ihre Fragen, Wünsche und Hin-
weise sind wir selbstverständlich je-
derzeit gerne da und freuen uns auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit und 
eine erfolgreiche Veranstaltungssai-
son 2026!
Kurhaus- und Veranstaltungsleitung
Nina Gesterkamp
Tel.: 08324 892 421
E-Mail: 
nina.gesterkamp@badhindelang.de 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Vorder-
hindelang e.V. am 19. und 21. Juni 2026

D´Fuierwehr Vorderhindelông e.V. fiered im Jôhr 2026 ihr  
150-jähriges Vereinsjubiläum. Do drzüe mächted mir am Frittag,  
19. Juni und Sunndag, 21. Juni 2026 mit uib allna kehrig feschde 
und ladet herzlich ing.

Festprogramm

Freitag
- Partyabend rund ums Feuerwehrhaus mit 4Kant

Sonntag
- Weckruf
- �Festtag mit Feldmesse im Kapellengarten (bei schlechter Witterung 

im Zelt) mit anschließendem Umzug durchs Dorf zum Feuerwehr-
haus

- Frühschoppen mit der Harmoniemusik Hindelang
- Festnachmittag mit den Alpenspitzbüebe und Breitebergbüebe
- Festausklang mit den Marktfest-DJ´s

Dr Festôbed am Samstag, 18. April 2026 findet fir gladene Gäst im 
Becke z’Vorderhindelông statt.

Lüeged vorbei – Mir froied is uf Uib!

FFW Vorderhindelang

Ihr komplettes Bad
AUS EINER HAND

Obere Mühle 2
87541 Bad Oberdorf

Tel.: 0 83 24 - 417
www.kaspar-scholl.de

Heizung · Sanitär · Innovative Energien

Telefon (08324) 629

Balkon/Terrasse – mal anders!

ANZEIGEN sind mehr als nur Werbung



 | 39VERANSTALTUNGEN� VERSCHIEDENES

Der Turnverein lädt herzlich ein

Kathrineturnen
Samstag, 22. November 2025 um 19.00 Uhr, alte Turnhalle

Klausenturnen 
Mittwoch, 03. Dezember 2025 um 17.30 Uhr, alte Turnhalle

Foto: TV Hindelang

Programm Generation 55plus  
im zweiten Halbjahr 2025

Genussvoll essen,  
das Herz stärken
Termin: Montag, 10. November 2025,  
15.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Altstadthaus, Schützenstraße 2 
in Kempten

Nahrungsergänzung: Sinnvoll oder 
Unsinn
Termin: Freitag, 21. November 2025, 
09.30 bis 11.00 Uhr
Ort: Altstadthaus, Schützenstraße 2 
in Kempten

Nahrungsergänzung: Sinnvoll oder 
Unsinn
Termin: Freitag, 28. November 2025, 
18.30 bis 20.00 Uhr
Ort: Oberallgäuer Volkshochschule, 
Hindelanger Str. 37 in Sonthofen

Knochen stärken – gewusst wie 
Termin: Montag, 01. Dezember 2025, 
15.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Altstadthaus, Schützenstraße 2 
in Kempten

Trinken und Getränke – genussvoll 
trinken – fit bleiben
Termin: Mittwoch, 10. Dezember 
2025, 15.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Oberallgäuer Volkshochschule, 
Hindelanger Str. 37 in Sonthofen

Weitere Informationen  
und Anmeldung unter
www.weiterbildung.bayern.de 
oder www.aelf-ke.bayern.de
Ansprechpartnerin: Sabine Herz, 
Tel.: 0831 52613 1215, E-Mail: 
sabine.herz@aelf-ke.bayern.de

Kurhausrestaurant öffnet  
am 26. November 2025 wieder seine Türen

Mit Freude und Stolz darf verkündet 
werden: Am 26. November 2025 
wird das traditionsreiche Kurhaus
restaurant Bad Hindelang wieder-
eröffnet. Nach einer Phase der 
Vorbereitung, Neuausrichtung und 
liebevollen Instandsetzung heißt es 
nun wieder: „Herzlich willkommen 
im Kurhausrestaurant!“
Ein Ort, der schon immer Treffpunkt 
für Einheimische, Gäste und Freunde 
des guten Geschmacks war, erwacht 
zu neuem Leben. Unter der Leitung 
von Guido Lindner, einem erfahre-
nen Gastronom mit Leidenschaft für 
ehrliche Küche, Qualität und Gast-
freundschaft, wird das Restaurant 
künftig wieder das sein, was es im-
mer war: ein lebendiger Mittelpunkt 
des Ortes – geprägt von Handwerk, 
Herzlichkeit und Hingabe. Regional. 
Saisonal. Mit Seele. So lautet die 
Philosophie der neuen Küche.
Die Gäste erwarten frische Zuta-
ten aus der Region, hausgemachte 
Kuchen, aromatischer Kaffee und 
bodenständige Gerichte mit Raffi-
nesse – alles von Hand gemacht, mit 
Liebe gekocht und zu fairen Preisen 
serviert.
Die Küche ist durchgehend von 12.00 
bis 21.00 Uhr geöffnet. Montag und 
Dienstag sind Ruhetage. An den üb-

rigen Tagen verwöhnt das Team sei-
ne Gäste mit warmer Küche, feinem 
Kuchenangebot und allem, was das 
leibliche Wohl erfreut. Das Kurhaus-
restaurant soll Anlaufstelle für Verei-
ne sein und steht für Feiern, Hoch-
zeiten und größere Veranstaltungen 
wie z.B. an Silvester bereit.
Die großzügigen Räumlichkeiten bie-
ten den perfekten Rahmen für Feste 
jeder Art – festlich, flexibel und mit 
individuellem Service. Tradition trifft 
hier auf modernes Gastgeberdenken.
Ein besonderes Highlight ist der ge-
plante Tanztee, der Musik, Begeg-
nung und Lebensfreude vereint – ein 
kleiner Rückblick auf alte Zeiten mit 
einem modernen Lächeln. „Wir wol-
len ein Haus führen, auf das Bad Hin-
delang wieder stolz sein kann – mit 
Herz, Verlässlichkeit und Respekt vor 
dem, was hier gewachsen ist“, sagt 
Guido Lindner über seine Motivation, 
das Kurhaus wiederzubeleben.
Die offizielle Eröffnung findet am 
Mittwoch, 26. November 2025 statt. 
Alle Bürger, Freunde des Hauses und 
Interessierten sind herzlich eingela-
den, vorbeizuschauen, sich umzuse-
hen und den Neustart gemeinsam zu 
feiern.
Kurhausrestaurant Bad Hindelang – 
ein Stück Heimat, das wieder atmet.

Erntedank mit Musik

In diesem Jahr wurde der Ernte-
dankgottesdienst in der schön ge-
schmückten Pfarrkirche in Unterjoch 
musikalisch von den „Berg(b)engeln“ 
aus Ober- und Unterjoch unter der 
Leitung von Hilde Pfefferle umrahmt. 
Mit ihren frischen Stimmen begeis-
terten sie nicht nur die zahlreichen 

Kirchenbesucher, sogar die Sonne 
ließ sich zwischen den stürmischen 
Wolken blicken. Die Messe wurde 
von Pfarrer Martin Finkel zelebriert. 
Für das leibliche Wohl sorgte an-
schließend das Bäckerehepaar Hal-
der im ehemaligen Pfarrhof.

Fotos: Hans Gehring

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 03. Januar 2026
Redaktionsschluss ist  Dienstag, 09. Dezember 2025, 09.00 Uhr
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75 Jahre Bergheim Unterjoch – Aus einer unwahrscheinlichen Idee wurde Geschichte

Bei strahlendem Herbstwetter und 
milden Temperaturen feierte das 
Bergheim Unterjoch am Wochenen-
de des 11. und 12. Oktobers 2025 
sein 75-jähriges Bestehen. Zwei 
Tage lang wurde gemeinsam mit bis 
zu 300 Gästen gelacht, gesungen, 
erinnert und gefeiert – mit vielen, die 
das Haus über Jahrzehnte geprägt 
und begleitet haben. Auch Bürger-
meisterin Dr. Sabine Rödel ließ es 

sich nicht nehmen, persönlich zu 
gratulieren. In ihrem Grußwort beim 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
Heiligste Dreifaltigkeit betonte sie 
die Verbundenheit der Gemeinde mit 
dem Bergheim als einem Ort christ-
licher Gastfreundschaft. Besonders 
dankte sie dem Hausleiter-Ehepaar 
Katharina und Frieder Klöckner, die 
sich auch in vielfältiger Weise im Ort 
engagieren. 

Ein besonders bewegender Moment 
des Jubiläums war der Auftritt von 
Martin Rehm, dem damaligen Bau-
leiter des Bergheims – inzwischen 
99 Jahre alt. Er berichtete, wie 1949 
junge Menschen aus Deutschland, 
England, den USA, Russland, den 
Niederlanden und sogar Australien 
Seite an Seite am Bau des Hauses 
gearbeitet haben – nur wenige Jahre 
nach dem Krieg. Was damals viele 
für eine verrückte Idee hielten, wur-
de Wirklichkeit: In einer Zeit der Not 
und des Neuanfangs entstand ein 
Ort, der Hoffnung und Gemeinschaft 

im Geist Gottes verkörperte. Heute 
blickt das Bergheim nicht nur auf 
eine reiche Geschichte zurück, son-
dern auch nach vorn: Geplant ist, das 
Haus barrierefrei zu gestalten, den 
Brandschutz zu erneuern und Raum 
für die Zukunft zu schaffen. Diese 
Vorhaben stellen eine Herausforde-
rung dar – insbesondere in Zeiten 
knapper Mittel. Doch wer die Ge-
schichte des Bergheims kennt, weiß: 
Große Dinge entstehen dort, wo viele 
mit Herz, Glauben und Tatkraft zu-
sammenarbeiten.

Bergheim Unterjoch heute � Foto: Niels Kreye

Bergheim Unterjoch damals � Foto: EJW

Foto: Julian Meinhardt

Architekturpreis des Bezirks Schwaben 2026

Der Bezirk Schwaben lobt 2026 zum 
vierten Mal den Architekturpreis des 
Bezirks Schwaben aus. Mit dem 
jährlichen Preis sollen neben zu-
kunftsweisender Architektur und ei-
nem verantwortungsvollen Umgang 
mit Baukultur auch der ressourcen-
schonende Umgang mit der Natur 
sowie die Verbesserung städtebauli-
cher und dörflicher Sozialstrukturen 
ausgezeichnet werden.

Teilnahmebedingungen und 
einzureichende Unterlagen
Zur Teilnahme sind private und juris-
tische Personen sowie Kommunen 
berechtigt. Jedes Objekt kann nur 
einmal eingereicht werden.
Zur Beurteilung sind ausschließlich 
folgende Unterlagen einzureichen:
- Teilnahmeerklärung
- Projektpläne
- Fotos
- �Erläuterungsbericht bzw. Konzept-

beschreibung

- �Einwilligungserklärung zur Verwen-
dung von Bildern und sonstigen 
Unterlagen für Publikationen und 
Veranstaltungen

- �Informationen über Teilnahme an 
Förderungsprogrammen bzw. den 
Erhalt von Fördergeldern samt zu-
gehöriger Fördergeber

Die Bewerbung ist elektronisch in 
einer PDF-Datei bis zum 30. No-
vember 2025 an architekturpreis@
bezirk-schwaben.de einzureichen. 
Eine Darstellung ist auf DIN A4 For-

mat zu beschränken. 
Die Teilnahmeerklärung samt Ein-
willigungserklärung sowie weiter-
gehende Informationen erhalten Sie 
unter www.bezirk-schwaben.de/
architekturpreis
Insbesondere erhalten Sie auf der 
Homepage nähere Einsicht zu den 
Preisträgerobjekten der vergange-
nen Jahre samt Preisträgervideos. 
Das Preisgeld beträgt insgesamt 
20.000 €. Die Aufteilung des Geldes 
erfolgt über eine unabhängige Jury.
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Viehscheid der Buchel Alpe in Unterjoch

Bei bestem Sonnenwetter und vie-
len hunderten Zuschauern, die am 
Weg Spalier standen, kamen alle 
60 Jungrinder und drei Schafe von 
der „Buchel Alpe“ auf dem Scheid-
platz am Dorfparkplatz in Unterjoch 
an. Im Forststadel bewirtete der 
Arbeitskreis „Bergbäuerinnen Un-

terjoch“ mit selbstgemachten Käs-
spatzen, Bratwürsten, Steaks sowie 
mit Kaffee und Kuchen, auch das 
Viehscheidbier durfte natürlich nicht 
fehlen. Stimmungsvolle Unterhaltung 
boten das Duo „Gschmeidig“ und die 
Plattler des Trachtenvereins Unter-
joch.  

Von links: Hirte Martin Gehring mit seinen Treibern � Foto: Hans Gehring

Kommunalwahl 2026: Einladung zu den  
Aufstellungsversammlungen

Am Sonntag, 08. März 2026 findet in 
Bayern die nächste Kommunalwahl 
statt. Da Bad Hindelang mit seinen 
Ortsteilen mehr als 5.000 Einwohner 
zählt, werden auch dieses Mal wie-
der insgesamt 20 Gemeinderatsmit-
glieder gewählt. Im Vorfeld der Wahl 
laden die Wählervereinigungen der 

Ortsteile Sie herzlich zu den Aufstel-
lungsversammlungen ein. Überlegen 
Sie gerne, ob auch Sie sich zur Wahl 
stellen und aktiv an der Gestaltung 
unserer Gemeinde mitwirken möch-
ten. Die Wählervereinigungen freuen 
sich über eine rege Teilnahme!

Die Aufstellungsversammlungen finden wie folgt statt:

Bad Hindelang
Freie Wählerschaft Hindelang am Mittwoch, 19. November 2025, 20.00 Uhr  
im Kurhaus in Bad Hindelang

Bad Oberdorf
Freie Wählergemeinschaft Bad Oberdorf am Donnerstag, 13. November 2025, 
19.00 Uhr im Prinz-Luitpold-Bad in Bad Oberdorf

Hinterstein
Parteilose Wählerschaft Hinterstein/Bruck am Mittwoch, 03. Dezember 2025, 
20.00 Uhr in der Festhalle in Hinterstein

Oberjoch
Wählergemeinschaft Oberjoch am Freitag, 21. November 2025, 20.00 Uhr  
im Hotel Alpengasthof „Löwen“ in Oberjoch

Unterjoch
Bürgerliche Parteilose Wählerschaft Unterjoch am Donnerstag,  
30. Oktober 2025, 20.00 Uhr im Musikraum in Unterjoch

Vorderhindelang
Freier Wahlblock Vorderhindelang am Mittwoch, 05. November 2025,  
19.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ in Vorderhindelang

AUSSTELLUNG
ADVENTS

Weihnachtsschmuck

Adventsbinderei

21. Nov./10-20 Uhr21. Nov./10-20 Uhr
22. Nov./8.30- 15 Uhr22. Nov./8.30- 15 Uhr

LADENGESCHÄFT 08324-357
Hintersteiner Str. 2 | Bad Oberdorf

www.haas-badhindelang.de

VIELENDANK FÜR EURE TREUE!
Wir wünschen Euch

gesegneteWeihnachten
und alles Gute für 2026

▪ Papeterie
▪ Bücher inkl. Bestell- u. Lieferservice

▪ Kleine Geschenkartikel
▪ Schreibwaren/Schulbedarf
▪ Kopieren, Scannen, Drucken

Marktstraße 22 · 87541 Bad Hindelang
Telefon 08324-9733044

www.leporello-hindelang.de
info@leporello-hindelang.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.30 - 13.00 Uhr
und 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.30 - 12.30 Uhr

1995 Jahrgangstreffen

Termin: Samstag, 29. November 2025
Treffpunkt: 13.00 Uhr Schnitzelalm, 14.00 Uhr Café Polite,  
18.00 Uhr Weihnachtsmarkt Schlosskeller
Wenn du noch nicht in der WhatsApp Gruppe bist, dann mel-
de dich bitte bis Donnerstag, 20. November 2025 unter der  
E-Mail: Jahrgangstreffen95.hindelang@gmail.com an. 

Mir froied is uf uib!

Anna, Bella, Lena & Thomas 

Freie Wähler Oberallgäu im Dialog

Was läuft aus Sicht der Bürger im 
Landkreis Oberallgäu gut – und wo 
gibt es Verbesserungsbedarf? Die 
Freien Wähler Oberallgäu, ein Zu-
sammenschluss engagierter Men-
schen aus den Städten und Gemein-
den des Landkreises, gehen in den 
kommenden Wochen auf Tour. Ziel 
ist es, direkt mit den Bürgern ins 
Gespräch zu kommen und ihre An-
liegen aufzunehmen. „Mir ist jedes 
Gespräch wichtig, jedes Anliegen 
ein Antrieb, das Leben im Landkreis 
noch besser zu machen“, betont der 

amtierende Sonthofer Bürgermeister 
und Landratskandidat Christian Wil-
helm. Wann immer es sein Termin-
kalender zulässt, wird er gemeinsam 
mit einem Team der Freien Wähler 
Oberallgäu vor Ort in Städten und 
Gemeinden präsent sein. Wer sei-
ne Meinung lieber von Zuhause aus 
mitteilen möchte, hat dazu ebenfalls 
Gelegenheit: Unter FW-OA.de/Dialog 
können Bürger ab sofort ihre Ideen, 
Anliegen und Vorschläge online ein-
bringen.

Sabine  
Barnsteiner  

 	08323  802-124 
 	�sbarnsteiner@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de  

�IHRE ANSPRECH-
PARTNERIN WENN‘S 
UM IHRE ANZEIGEN­
WERBUNG GEHT:
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Neueröffnung „Obere Mühle d’Wirtschaft“

Wenn am 27. November 2025 der 
Weihnachtsmarkt in Bad Hindelang 
beginnt, öffnet sich in der Markt
straße 4 – 6 (ehemals KUMU) die 
Tür zu einem neuen Ort für Genuss 
und Begegnungen. Maria und Flo-
rian Großer eröffnen neben ihrem 
Restaurant „Obere Mühle“ in der Os-
trachstraße eine weitere Gaststätte 
– die „Obere Mühle d’Wirtschaft“. 
Dort wird es bodenständige, regio-
nale Gerichte in einer gemütlichen 
Atmosphäre geben, die zu geselligen 
Stunden einladen. Der Verpächter, 
Eric Hülsmann, freut sich über den 
Entschluss der beiden, im Dorf einen 
weiteren Treffpunkt für Jung und Alt 
zu schaffen.
Die Öffnungszeiten während des 
Weihnachtsmarktes sind wie folgt:
Donnerstag und Freitag: 
14.00 bis 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 
11.00 bis 22.00 Uhr
An diesen Tagen wird eine kleine 
Karte angeboten – Reservierungen 

können während des Weihnachts-
marktes leider nicht entgegenge-
nommen werden.
Ab dem 18. Dezember 2025 öffnet 
die „Obere Mühle d’Wirtschaft“ mit 
einer neuen Speisekarte zu folgen-
den Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Montag: 
17.00 bis 23.00 Uhr
Warme Küche: 17.30 bis 21.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch geschlossen
Gerne können Sie einen Tisch unter 
der Tel.: 08324 8635 reservieren 
oder online einen Tisch unter
https://www.obere-muehle.de/
wirtschaft/reservierung 
oder über den 
nachfolgend ab-
gebildeten QR-
Code buchen. 

Problemmüllsammlungen

Die Problemmüllsammlungen 
finden zweimal jährlich statt.  
Die Abgabestelle befindet sich 
beim Wertstoffhof in Bad Hinde-
lang. 
Für das Jahr 2026 sind folgende 
Termine vorgesehen:
- �Donnerstag, 23. April 2026, 

11.30 bis 13.00 Uhr

- �Freitag, 23. Oktober 2026, 
11.30 bis 13.00 Uhr

Kurzfristige Änderungen sind vor-
behalten. Bitte prüfen Sie die Ter-
mine gegebenenfalls vorab unter: 
https://www.zak-kempten.de/
entsorgen/entsorgungstermine/
problemmuelltermine/#c2703

Sammelstelle für Christbäume

Der Ablageplatz für alle Christbäume 
für den Hindelanger Funken befindet 
sich wieder auf dem Fahrradpark-
platz vor dem Naturbad.

D’Hindelongar Fünkebüebe bedan-
ken sich für die Unterstützung und 
wünschen eine schöne Adventszeit!

Foto: Bad Hindelang Tourismus/Wolfgang B. Kleiner

Großer Erfolg bei der Gesellenprüfung

Ein Grund zum Feiern bei der Raum-
gestaltung Schneider: Die Auszubil-
dende Linda Besler hat bei ihrer Ge-
sellenprüfung zur Raumausstatterin 
den Kammersieg errungen – und da-
mit gezeigt, dass großes handwerk-
liches Können und Geschick in ihr 
stecken. Am Samstag, 11. Oktober 
2025 setzte Linda noch einen drauf 
und holte sich bei der bayerischen 
Meisterschaft den Titel als beste 
Raumausstatterin Bayerns!
Ein herausragender Erfolg für die 

talentierte und engagierte Bad Ober-
dorferin. Bei der Deutschen Meister-
schaft im Handwerk „German Craft 
Skills“ darf Linda ihr Können erneut 
zeigen und sich mit den besten 
Nachwuchshandwerkern Deutsch-
lands messen.
Michl und Sonja Schneider, sowie 
das gesamte Team der Raumgestal-
tung Schneider sind stolz auf Linda 
und wünschen ihr für die bevorste-
hende Meisterschaft viel Erfolg und 
ein sicheres Händchen!

Von links: Linda Besler mit Sonja und Michl Schneider 
� Foto: Raumgestaltung Schneider

Neue Servicezeiten ab 01. Oktober 2025 im 
Landratsamt Oberallgäu – Bürgerservice 2.0 

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit 
dem Projekt „Bürgerservice 2.0“ in 
den vergangenen Monaten wichtige 
Maßnahmen hin zu einer noch mo-
derneren, bürgerfreundlicheren und 
digitalen Verwaltung umgesetzt.
Ein wesentlicher Bestandteil dieser 
Weiterentwicklung ist die Einführung 
neuer Servicezeiten, die ab 01. Okto-
ber 2025 gelten. Mit den angepassten 
Zeiten möchte das Landratsamt ihren 
Bürgern mehr Verlässlichkeit und 
bessere Planbarkeit bieten.
Gleichzeitig setzt es auf den Ausbau 
digitaler Angebote, damit Informa-
tionen und Services künftig noch 

schneller und unkomplizierter zu-
gänglich sind. 
Unter dem Claim „Das ist mein 
Oberallgäu – maximal digital“ sind die 
neuen Servicezeiten sowie alle wei-
teren Informationen übersichtlich auf 
der Landingpage zu finden. 
Einfach den abgebildeten QR-
Code scannen oder direkt die Seite  
oa-digital.bayern aufrufen. 



VERSCHIEDENES  | 43

Ein Jahr auf der Alpe Untere Schwande

Lothar & Markus Princz – 
Tradition mit frischem Blick
Seit fast einem Jahr bewirtschaften 
wir, Lothar und Markus Princz, nun die 
Alpe Untere Schwande – und wer uns 
kennt, weiß: Hier steckt Herzblut, Lei-
denschaft und viel Liebe zum Detail 
dahinter. Über uns: Lothar, ein echtes 
Wirtshauskind, ist in der Gastronomie 
groß geworden – Gastfreundschaft 
liegt ihm im Blut. Markus hat den 
Schritt aus dem Management auf die 
Alpe gewagt und bringt Organisati-
onstalent, Klarheit und neue Ideen 
mit. Gemeinsam bilden wir ein star-
kes Team, das die Alpe mit Hingabe, 
Offenheit und großem Respekt für 
Natur, Menschen und Tradition führt.

Verwurzelt in der Gemeinde
Wir fühlen uns in der Gemeinde Bad 
Hindelang angekommen – nicht als 
Außenstehende, sondern als Teil einer 
offenen, hilfsbereiten Gemeinschaft. 
Das Miteinander mit den Nachbarn, 
Landwirten und Gästen bedeutet uns 

viel. Die Herden der umliegenden 
Bauern gehören fest zum Alltag auf 
der Alpe. Besonders freuen wir uns 
über unsere tierischen Nachbarn – 
die beiden Esel Emma und Seppi – die 
regelmäßig vorbeischauen und mit 
ihrem gemütlichen Wesen nicht nur 
uns, sondern auch unseren Gästen 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Und 
natürlich ist auch unser Haushund 
Strizi immer mit dabei – treu, wach-
sam und längst ein Liebling vieler 
Besucher. Dieses Zusammenspiel auf 
Augenhöhe – zwischen Mensch, Tier 
und Natur – ist für uns das, was ech-
tes Alpleben ausmacht.

Regional, bio und echt
Unsere Alpe ist bio-zertifiziert und wir 
legen großen Wert auf Regionalität. 
Wir arbeiten eng mit Produzenten 
und Lieferanten aus der Umgebung 
zusammen und möchten die regio-
nale Wertschöpfungskette bewusst 
stärken. Uns ist wichtig, dass alles, 
was wir auf der Alpe verarbeiten und 
anbieten, nachvollziehbar, hochwertig 
und mit Überzeugung hergestellt ist. 
Zudem sind wir Mitglied im Verein All-
gäuer Alpgenuss e.V., der für authen-
tische Produkte, nachhaltige Bewirt-
schaftung und echte Allgäuer Qualität 
steht. Darüber hinaus planen wir, die 
Alpe künftig als Inklusionsbetrieb 
weiterzuentwickeln – ein Ort, an dem 
Menschen mit und ohne Beeinträchti-
gung gemeinsam wirken können.

Einkehren und genießen –  
zu jeder Jahreszeit
Wer auf die Alpe kommt, soll sich 
willkommen fühlen: Wanderer, Rad-

fahrer, Einheimische – und im Winter 
natürlich auch Langläufer und Win-
terwanderer, die direkt am Winter-
wanderweg vorbeikommen. Bei uns 
gibt es eine gemütliche Einkehr mit 
hausgemachten Speisen, regionalen 

Schmankerln und einem guten Ge-
tränk dazu. Ein Platz zum Durchat-
men, Auftanken und Verweilen – ob 
draußen in der Sonne oder einfach 
mitten im Alpleben. 

Fotos: Alpe Untere Schwande

Ab: 19. Dezember 2025
Arbeitsort: Hotel Alpengasthof Löwen

Paßstr. 17, 87541 Oberjoch
Arbeitszeit: nach Vereinbarung (TZ, VZ, Stundenweise)
Voraussetzungen: Deutschkenntnisse erforderlich
Was wir bieten: familiäres Team
Telefon: +49 (0) 08324 – 9730
Email: heide@loewen-oberjoch.de

Stellenangebot
❊ Barkeeper m/w/d

❊ Jungkoch m/w/d

❊ Frühstückskraft m/w/d

❊ Servicemitarbeiter m/w/d

Ein herzliches Dankeschön 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in unserem ersten Jahr 
begleitet, unterstützt und willkommen geheißen haben. Ein besonderer 
Dank gilt den Einheimischen, die uns mit Offenheit, Herzlichkeit und Hilfs-
bereitschaft empfangen haben. Diese Gemeinschaft und Verbundenheit 
bedeuten uns sehr viel – und sind das, was die Arbeit auf der Alpe Untere 
Schwande für uns so besonders macht.� Lothar & Markus Princz

Wertschätzung wirkt.
Mit einer gut gestalteten Karte oder einem hochwertigen
Geschenk zeigst du: Deine Kunden sind dir wichtig.

Das schafft Nähe, stärkt Bindung
und bleibt in Erinnerung.
Jetzt gestalten lassen –
pünktlich zu Weihnachten.
Und im neuen Jahr: Mach
weiter Eindruck. Wir küm-
mern uns ums Design.

keckkonzeptdesign
Jochstr. 13 | Bad Hindelang | 08324-2041065 | www.keckkonzeptdesign.de

ANZEIGEN informiert.
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„Singe, Johle, Musiziere“ begeistert Publikum im voll besetzten Kurhaus

Ein voller Erfolg war der traditionelle 
Herbstabend „Singe, Johle, Musizie-
re“, der am 11. Oktober 2025 wie-
der zahlreiche Volksmusikliebhaber 
ins Kurhaus Bad Hindelang lockte. 
Bereits vor Konzertbeginn war klar: 
Der Saal war restlos ausverkauft, 
die Stimmung von Anfang an erwar-
tungsvoll – und wurde im Laufe des 
Abends nur noch besser. Den Auftakt 
machte die Brodjaga Musi aus der 
Obersteiermark. Mit ihrer wunder-
bar abgestimmten Bläsersektion und 
dem typischen „Schmiss“ begeis-
terten sie das Publikum und sorgten 
für einen festlichen Einstieg in den 
Abend. Der Jodlerclub Bergfründ aus 
dem schweizerischen Ennetbühl prä-
sentierte authentische Toggenburger 
Jodlerharmonien. Besonders der 
Schellenjodler blieb vielen Gästen 
als musikalisches Highlight im Ohr. 
Ein echtes Heimspiel hatte das BBB-
Trio, das mit viel Herz und Können 
sowohl moderne Volksmusikkom-
positionen als auch traditionelle Os-
trachtaler Musikstücke zum Besten 
gab. Ihre Interpretation alter „Stück-
le“ wurde vom Publikum mit großem 
Applaus honoriert. Die Gastgeber 
der Jodlergruppe Ostrachtal brach-
ten regionales Liedgut zum Klingen, 

passend zur herbstlichen Jahreszeit. 
Ihr abschließendes spöttisches Lied 
„Dr Jünggsell“ sorgte für Heiterkeit 
und ein rundum stimmiges Finale 
des Konzertteils. Spürbar war auch 
das große Interesse der Gruppen 
untereinander: Die verschiedenen 
Herkunftsregionen sorgten für mu-
sikalische Vielfalt und regten den 
Austausch – auf und hinter der Büh-
ne – an. Der bekannte Heimatdichter 
Max Adolf führte gewohnt humorvoll 
durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm.
Vorstand Sigi Kaufmann dankte 
im Rahmen der Jodlergruppe dem 
treuen und aufmerksamen Publikum 
und lud alle fürs kommende Jahr am  
10. Oktober ein, wenn es wieder 
heißt „Singe, Johle, Musiziere“.
Nach dem offiziellen Programm  
wurde der Saal kurzerhand umge-
stuhlt – und blieb danach sehr gut 
gefüllt. Der anschließende Tanz-
abend wurde begeistert angenom-
men, und auch der in diesem Jahr 
erstmals eingeführte Barbetrieb fand 
großen Zuspruch. Hier wurde nicht 
nur angestoßen, sondern auch bis 
in die frühen Morgenstunden hinein 
weiter gehuigartet, gesungen und 
gelacht.

Fotos: Bad Hindelang Tourismus/Wolfgang B. Kleiner
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Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsleitstelle (Notarzt)  
bei lebensbedrohlichen Notfällen 112

Ärzte
Hausarztpraxis im GZO:
Herr Dr. Ehry, Frau Fiedermutz, Frau Dr. de Vries, Tel.: 08324 933600

Frau Mohr, Tel.: 08324 2237

Für Unterjoch/Oberjoch: Herr Dr. Bruns, Grüntenseestraße 11, Wertach

Außerhalb der Sprechzeiten der Praxen (Ansagetext des Anrufbeantworters 
der angerufenen Praxis beachten) bitte an die Telefonnummer des zentral  
organisierten Bereitschaftsdienstes Bayern wenden: Tel.: 116 117 ohne Vor-
wahl und kostenfrei.

Beratungs- bzw. Begleitungsdienste
Hospizverein Kempten – Oberallgäu e.V. 
Ambulante Beratung und Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 
Trauerbegleitung
Tel.: 0831 960 8580, E-Mail: info@hospiz-kempten.de

Zahnärzte
Dr. med. dent. Maximilian Simbeck, Tel.: 08324 2398  
Dr. Pienitz, Tel.: 08324 95050; Dr. Roth, Tel.: 08324 2311

Wichtige Telefonnummern  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken-Notdienst

Ab sofort kann der Notdienst nur noch über folgenden Link  
täglich abgerufen werden:

https://www.blak.de/notdienstEisparty in den Allgäuer Werkstätten  
in Sonthofen

Gerade noch zur rechten Zeit fand 
vor kurzem die traditionelle Eisparty 
in der Werkstatt Sonthofen der All-
gäuer Werkstätten statt. Die Frau-
en vom Helferkreis Bad Hindelang 
hatten auch in diesem Jahr fleißig 
Eisspenden beim Feneberg und 
Edeka in Bad Hindelang gesammelt 
und kühlgerecht in die Werkstatt 

transportiert. Hier hatte sich schon 
herumgesprochen, dass es wieder 
eine Eisparty gibt und so bildete sich  
vor der Küche eine lange Schlan-
ge. Im „Eiskoffer“ dabei hatten die 
Frauen verschiedenste Sorten von 
„Stengerl-Eis“, das jubelnd den „Be-
sitzer“ wechselte und schnell ver-
putzt wurde.

„Stadlfeschd“ beim Heimatdienst

Von einigen Vereinsmitgliedern wur-
de mehrfach der Wunsch geäußert, 
doch einen Blick in den großen 
„Stadl“ im Gund mit seinen ominö-
sen Schätzen werfen zu dürfen. Die-
sem Wunsch sind wir natürlich ger-
ne nachgekommen und haben am  
23. August 2025 unser erstes „Stadl-
feschd“ veranstaltet. Bei bedecktem, 
trockenem Wetter fanden ca. 100 
Interessierte, darunter auch einige 
Urlaubsgäste, den Weg in den Gund. 
Sie konnten in aller Ruhe die große 
Sammlung alter Geräte wie Dresch- 
und Strohschneidemaschinen, ein- 
und zweiachsige Transportwagen, 
Baum- und Personenschlitten, ver-
schiedene Werkzeuge, Schellen und 

Glocken, eine große Baumscheibe 
und vieles mehr besichtigen. Da die 
Aufnahme vieler, unterschiedlicher 
Eindrücke bekanntlich Kalorien ver-
braucht und damit Hunger erzeugt, 
wurde mit heißen Würstchen und 
Getränken auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Der Film von unserem 
Archivar Christian Heumader über 
den Holztransport mit Schlitten im 
tief verschneiten Hintersteiner Tal 
versetzte die Zuschauer mit einem 
kleinen Anflug von Wehmut in die 
„gute alte Zeit“. Diese „Feschdpre-
miere“ war eine gelungene, wenn 
auch ausbaubare Veranstaltung, die 
sicherlich wiederholt wird.

Wochenmarktsaison 2025 erfolgreich beendet

Mit dem letzten Markttag am 16. Ok-
tober 2025 ging die 10. Saison des 
Bad Hindelanger Wochenmarktes zu 
Ende. Trotz teils wechselhafter Wet-
terbedingungen in diesem Jahr zog 
der Markt erneut viele Besucher an.
Erstmals lag die Organisation des 
Marktes in den Händen der Gemein-
de Bad Hindelang, nachdem sich der 
Verein Ostrachtal Attraktiv e.V. aufge-

löst hatte. Der Übergang verlief dank 
einer sorgfältigen Übergabe reibungs-
los. Ziel bleibt es, den Markt stetig 
weiterzuentwickeln und das Angebot 
zu erweitern. Neue Händler sollen 
künftig für noch mehr Vielfalt sorgen.
Im Namen aller Händler und Organi-
satoren bedanken wir uns bei allen 
Kunden und freuen uns auf nächstes 
Jahr!

Foto: Bad Hindelang Tourismus

Foto: Heimatdienst Hindelang e.V.

Die Frauen vom Helferkreis mit den Teilnehmern der Eisparty. Foto: S. Hlatky
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Jetzt 
Probe 
lesen!

Weitere Informationen & Bestellung  
unter Telefon 08323 802-150 oder 
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Immer

DABEI
sein.
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Bad Hindelang · Tel.08324 368 · kirchebaeck.de

BETRIEBSURLAUB
Ab Montag, 17. November 2025,
sind WIR wieder für EUCH da!

UnsereMARTINSBREZEN
teilen wir am Dienstag,
11. November trotzdem mit Euch:
Ab 12 Uhr im
Straßenverkauf erhältlich.

Nur solange der Vorrat reicht

Metzgerei Endrass · Buchäckergasse 5 · 87541 Bad Oberdorf
info@metzgerei-endrass.de · 08324/457 ·metzgerei-endrass.de

WERKS-
VERKAUF:

QUALITÄT SEIT 1925

METZGEREI
ENDRASS

Ab 07. Mai!
Jeden ersten

Mittwoch im Monat

(außer feiertags)

von 16–19 Uhr

GROSSE TEILE,
KLEINE PREISE!
Ob Aufschnitt, Fleisch oder Schinken:

Zu unserem 100-jährigen Jubiläum gibt’s
satte 30 % Rabatt auf Stückware – für alle,

die große Stücke auf uns halten!

Jeden ersten

Mittwoch im Monat

(außer feiertags)

von 16–19 Uhr

Natursteinmauern · Entwässerung · Pflasterarbeiten u.v.m.

Baggerarbeiten und Transporte
Radladerarbeiten /Containerservice

Andi Berktold
Bad Hindelang
Mobil: 0172/1585355
post@bbh-berktold.de
www.bbh-berktold.de

NEU!!! Ab jetzt auch
CONTAINERSERVICE

für Gartenabfälle,
Holz, Bauschutt... usw.

SucheLagerplatzzu pachtenoder zu kaufen(bitte allesanbieten :-) )

08324 933480

www.trb-zentrum.com

Gerberweg 6 & 10, Hindelang

info@trb-zentrum.com

JETZTSTARTEN.NÄCHSTES
JAHR ZAHLEN.

*Bei Abschluss eines Vertrags mit mind. 3 Monaten

Starte Dein Training noch in diesem Jahr.
Zahle erst im neuen Jahr.
Kostenlos* trainieren in 2025 bei den
trb Bewegungsexperten

Hochmoderne Trainingsfläche.
Feste Betreuungszeiten.
Qualifizierte Trainer.
Pulsüberwachtes Training.
Kostenloses Wasser.

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Bad Oberdorfer Straße 25 · 87541 Bad Hindelang
Tel 0157-73802224 · info@brutscher-schreinerei.de

www.brutscher-schreinerei.de

Möbelwerkstatt · Innenausbau
3D-Visualisierungen

SCHREINEREI
Brutscher

Bei uns ist
Ihr Bad in

guten Händen!

Jochstraße 16
87541 Bad Hindelang
Tel. 0 83 24 - 9 52 30
Mobil 0176 - 24 20 36 57

MIT FLIESENAUSSTELLUNG




